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Die Seite des Präsidenten 
 

Es ist nicht wichtig, wie hoch wir steigen. Auch nicht, wie schwierig 
der Weg ist. Unsere Fähigkeiten sind verschieden und sie ändern sich 

mit den Jahren. «Der Genuss am Gipfel vergeht schnell; das Bemü-
hen um ihn ist es, das im menschlichen Wesen lebendig bleibt.» 

 

Geschätzte Clubmitglieder 
 

Die einleitenden Worte stammen von Geoffrey Winthrop Young und sind so zu finden 
im Messner Mountain Museum in Bozen. Geoffrey Winthrop Young war ein englischer 
Alpinist, Schriftsteller und Pädagoge, der viele (Erst-) Besteigungen in den Alpen un-

ternahm und nach dem u.a. der Young-Grat am Weisshorn und am Breithorn benannt 
ist. Er verstarb 1958 im Alter von 82 Jahren. 

 
Mit seinen Worten bringt Geoffrey Winthrop Young auch unseren Antrieb zum Aus-
druck, der uns in ganz unterschiedlichem Tun immer wieder zu neuen Taten drängt 

und uns mit unseren individuellen Fähigkeiten und Neigungen immer wieder von 
Neuem Zufriedenheit und Glück erfahren lässt. Die persönliche Leistung steht dabei 

nicht im Wettbewerb und dennoch oder vielleicht gerade darum erfüllt sie uns mit 
Freude und Dankbarkeit. Auch beim Durchstöbern unserer Fotogallerie und deren Tou-
renberichte über die vergangene Sommersaison ist diese Freude immer wieder sicht-, 

les- und sogar im Nachhinein erlebbar. Ein grosser Dank an alle, die sich dafür immer 
wieder ins Zeug legen. 

 
Beispielhaft sei hier 
das nebenstehende 

Foto erwähnt, welches 
aus der in diesem 

Sommer nachgeholten 
Jubiläumstour «100 
Jahre SAC Sektion 

Uzwil» stammt. Beat 
Kägi hatte für dieses 

Unterfangen auch im 
zweiten Anlauf keinen 
Aufwand gescheut, 

die Tour perfekt orga-
nisiert, umsichtig ge-

leitet und – so macht 
es zumindest den An-

schein – auch Petrus rechtzeitig involviert. Vielen Dank an Beat und an seinen gesam-
ten Stab, aber auch an alle TourenleiterInnen, welche uns immer wieder neue Mög-
lichkeiten bieten, unsere persönlichen «Gipfel» zu besteigen. 

 
Und noch etwas gibt allen Grund zur Freude: Unsere bevorstehende Hauptversamm-

lung. Die Einladung mit den Traktanden und auch die verschiedenen Ressortberichte 
befinden sich weiter hinten in dieser Ausgabe. Geteilte Freude ist bekanntlich doppelte 
Freude. Kaum auszudenken, wohin das führt, wenn Du am 18. November auch dabei 

bist! 
 

Lieber Gruss  
Franz Steiner 
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Mutationen 

 
 

 

Todesfälle 
 

 

Wir mussten Abschied nehmen von 
 

 
 
 

 
Siegfried Erhard 

26.08.1938 – 03.08.2022 
61 Jahre Mitglied 

 

 
 

 
 
Vorstand und Sektion entbieten den Angehörigen ihre tiefe Anteilnahme. Wir 

werden unsere Clubkameraden in bester Erinnerung behalten. 
 

  
 
 

 

Monatsversammlungen  
 
Jeweils um 20.00 Uhr «Rössli», 9247 Henau 

 
In diesem Jahr findet keine Monatsversammlung mehr statt. Die nächsten Zusammen-

künfte sind erst wieder im Neuen Jahr und zwar am: 
 

Donnerstag, 05. Janur 2023 
Donnerstag, 02. Februar 2023 
Donnerstag, 02. März 2023 

 
 

Eintritte 
- Prisco Egli; Wil 

- Katrin Modisch; Rebstein 
- Karin Bollinger; Oberbüren 
- Eliane Stutz; Wilen 

- Familie Anita + Julian Lütolf, mit Leon + Mischa; Bronschhofen 
- Stefan Schmid; Niederuzwil 

- Vivienne Frick; Sonnental 
- Alfons Frick; Niederuzwil 
- Clair Von Dach; Uzwil 
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Zum Abschied von Siegfrid Erhard  
 

In Memoriam Siegfried Erhard (26.08.1938 — 03.08.2022) 
 

Die Nachricht traf mich sehr: Sigi ist am 3. August nach einer Grippe und anschlies-
sender Corona-Infektion überraschend verstorben. Sigi war — wie man das so sagt — 

ein Urgestein in unserer Sektion. Ich kenne Sigi seit über 55 Jahren. Wir haben viele 
Touren und Tourenwochen im Sommer und Winter zusammen erlebt. Wir besuchten 
gemeinsam zentrale Tourenleiter- und J + S-Leiterkurse, in militärischen Gebirgskur-

sen hatten wir viele gemeinsame Bergerlebnisse. Während meiner Präsidialzeit und 
auch nachher noch war er über 10 Jahre Sommertourenchef — kompetent, engagiert, 

zuverlässig. Sigi war ein versierter Alpinist, überlegt, abschätzend — ein sicherer Seil- 
Kamerad. Es waren nicht nur seine alpinistischen Fähigkeiten die ihn zu einem wert-
vollen, hilfsbereiten und liebenswerten Kameraden und Freund machten. Auch aus-

serhalb alpinistischer Tätigkeiten, bei legendären Langlauftagen im Jura, über 40 Jah-
ren Kochclub, Guggitaler-Nachmittage und geselligen und interessanten Tagen und 

Ausflügen im engeren Familien- und Freundeskreis — alles schöne Erinnerungen an 
einen guten Freund und Kameraden die bleiben. 
 

Sigi — du fehlst mir, du fehlst uns allen 
 

Hansruedi Heer 
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Kultur  
 

Wenn Grenzsteine erzählen könnten … 
 

Behäbige alte Grenzsteine sind nicht mehr häufig anzutreffen. Neben ihrem Zweck, ho-
heitliche Bereiche zu kennzeichnen, sind sie Kulturdenkmäler mit historischer Aussage-
kraft. Grenzzeichen haben einen engen Bezug zu den Bedürfnissen von Menschen, ihnen 

zugehörige Bereiche sichtbar zu markieren, von kleinsten Territorien bis hin zu Staats-
grenzen. Sie signalisieren, vermitteln Sicherheit, warnen gegen unbefugte Ein- und 

Übergriffe und dergleichen. Grenzstreitigkeiten sind bekannterweise nicht selten. In 
Grenzzeichen steckt breite rechtliche Relevanz. 
 

Die Verläufe von Staats-, Gemeinde- oder ähnlichen Grenzen reichen historisch bedingt 

oft weit zurück. Ausser Hoheitsgebieten trennen Grenzen mitunter auch Natur- oder 
Kulturräume verschiedenster Ausprägungen, sowie Sprachen. Viele Leute identifizieren 

sich trotz zunehmender Mobilität mit ihrer angestammten Region; für sie kann der An-
blick «ihres» Grenzsteins zum emotionalen Tüpfchen auf dem i werden. 
 

Die Vermessungstechnik ist Jahrtausende alt. Doch Grenzsteine kamen erst im Mittelal-
ter auf, waren aus beständigem Material und unverrückbar eingegraben. Oft wurden sie 
zusätzlich gesichert mit darunter oder in der Nähe platzierten geheimen Zeugen.Das 

Vermessungswesen von heute stützt sich auf IT, Satelliten, modernste Instrumente und 
kommuniziert mit dem Grundbuch. Grenzverläufe sind digital festgehalten. Den Stand-

ort praktisch überall präzise festzustellen ist heute gang und gäbe, selbst mittels mobi-
ler Geräte der breiten Masse. Die digitale Welt greift um sich, doch Grenzzeichen vor 
Ort werden aus guten Gründen weiterhin Sinn machen. 
 

Insbesondere bei Länder-Grenzsteinen ist die Gestaltungs-Vielfalt augenfällig, von 
nüchternen Steinquadern bis zu skulpturenhaften Formen mit abstrahierten, farbigen 

Wappen und Symbolen. Häufig sind Anrainer-Initialen, Setzungsjahr, Inventar-Nummer 
und Richtung der Grenzen als orientierende Angaben eingemeisselt. Doch dahinter 
steckt mehr, denn manche Grenzsteine sind Zeugen geschichtlicher Ereignisse und Ent-

wicklungen. Wer ihnen begegnet, staunt und denkt über längst Vergangenes nach. Erst 
recht wo bestandene Exemplare an nicht mehr existierende Grenzen erinnern. 
 

Grössere Grenzstein-Sammlungen sind z.B. im Hof der St. Arbogast-Kirche Muttenz 
(BL), im Zollmuseum Cantine di Gandria (TI) oder im Grenzsteinmuseum Ostrach (Bad.- 
Württ.) zu finden. An Kulturwegen ist der Grenzsteinpfad im Jura bei Ste-Croix (VD) 

bemerkenswert. Er ist gut dokumentiert und wartet mit etlichen besonders gestalteten 
Steinen auf.      Mehr dazu: www.sacuzwil.ch/kultur 
 

Urs Günther, Kulturbeauftragter 
 

 
Grenzstein SZ-ZG auf dem Wildspitz; Blick zum Alpstein      Aussenbereich des Zollmuseum Cantine di Gandria / TI 
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Unsere Sponsoren 
 

 
 

  
 

Folgende Firmen haben uns mit einem Inserat unterstützt: 
 
 

 
Amrhein AG, Fensterbau/Schreinerei     9242 Oberuzwil 

Bächli Bergsport        9015 St. Gallen 
Baumgartner Hans, Spenglerei & San. Anlagen   9247 Henau 
Berghotel Sellamatt, Fam. Lötscher + Fam. Schmucki   9656 Alt St. Johann 

BOB Tech GmbH        9242 Oberuzwil 
Bossart Sport        9500 Wil/SG 

Clientis Bank Oberuzwil AG      9242 Oberuzwil 
consis Treuhand AG        9500 Wil/SG 
Copy Creative AG        9244 Niederuzwil 

Dobler AG Elektroanlagen      9242 Oberuzwil 
Dudli Klemens AG, Denkmalpflege und Architektur   9500 Wil 

Egli AG, Schreinerei – Innenausbau     9249 Niederstetten 
Frick Christian AG, Küchenbau / Schreinerei    9245 Oberbüren 
Gämperli Bau GmbH Baggerarbeiten     9243 Jonschwil 

Harzenmoser Alex GmbH, Wilen 722     9240 Niederglatt 
Mahler AG, Baugeschäft       9244 Niederuzwil 

Moser AG, Schreinerei–Holzhausbau     9242 Oberuzwil 
Nützi Werner AG, Gärtnerei      9242 Oberuzwil 
Optik Zuberbühler AG       9230 Flawil  

Restaurant Rössli, Christof Fischbach     9247 Henau 
Rossi Franz AG        9245 Oberbüren 

Schöpflibeiz Weid, Luzia und Hans Scheiwiller    9243 Jonschwil 
Schrepfer Partner AG, Versicherungstreuhand, Silvan Egli 9203 Niederwil 

Trunz + Wirth AG, Architektur, Baumanagement   9247 Henau 
Vettiger Stahl- und Metallbau AG     9245 Oberbüren 
 

 
 

 
 
 

Mit Ihrem Auftrag helfen Sie mit, die Kosten für unsere Clubnachrichten in Grenzen zu 
halten. Dafür danken wir Ihnen im Namen des Vorstandes und aller Sektionsmitglie-
der ganz herzlich! 
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Voranzeige 
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Touren und Anlässe 
 

Oktober  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

22. Holztag / Hüttenreinigung      F 
Samstag Abfahrt 7.00 Uhr zu unserem Clubheim.Es gibt verschiedene Arbeit in 

und um das Clubheim. Hauptsächlich müssen wir dieses mal Holz holen, 

spalten und aufschichten. 
Ich freue auf viele Anmeldungen für einen geselligen Holztag. 
Anforderungen: Lust und Zeit zum Arbeiten für unser Clubheim 

Ausrüstung: Kleidung der Witterung entsprechend... 
Arbeitshandschuhe 

Verpflegung: Znüni und Mittagessen wird organisiert... 
Unterkunft: Clubheim 

Kosten: keine 
Treffpunkt: 7.00 BHF. Uzwil 
Anmelden bis: 1 Woche vorher 

Info-Durchführung: Freitag vor der Tour zwischen 19.00 19.30 Uhr 
Info-Telefon: 071 920 00 62  

Leitung: Stefan Gämperli 
 

 

Oktober  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

23. Schürliweg (T5)  B 
Wir treffen uns am Samstagnachmittag und reisen mit dem ÖV Nach Alt St. Johann. 
Mi dem Bähnli oder zu Fuss erreichen wir das SAC Clubheim wo wir die anderen 

treffen die am Holz und Hüttentag bereits dabei waren. Am Sonntag machen wir uns 
auf zu Bergtour «Schnürliweg». Ein sehr imposanter und einmaliger Weg südlich der 

Churfirstenfelsen mit bester Aussicht auf den Walensee erwartet uns. Vom Stollentäli 
geht es zurück in die Sellamatt und nach Hause. 

Anforderungen: Gut zu Fuss; gutes Schuhwerk 

Ausrüstung: Wanderausrüstung 
Verpflegung: Lunch für den Sonntag 

Unterkunft: SAC Clubheim 
Kosten: ÖV + Übernachtung 
Treffpunkt: Bahnhof Uzwil oder SAC Clubheim 

Anmelden bis: 9. Oktober 2022 
Info-Telefon: 0795054617  

Leitung: Raquel Brändle 
 

 

Oktober  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

23. Selun "Ost" (T5)  B 
Die Besteigung des Seluns (Churfirsten) erfolgt diesmal auf einer nahezu unbekannten 
und alten Route. 

Sonntag Wir starten in Starkenbach im Toggenburg und steigen hoch auf den 
Strichboden. Östlich der Ostflanke des Seluns geht es weiter ins Chalttal. 

In diesem wenig begangenem Tal zwischen dem Frümsel und dem Selun 
suchen wir weglos den Aufstieg Richtung Selun .Erst im obersten Bereich 
zeigen uns die vor vielen Jahren angebrachten roten Farbflecken an den 

Felsen die Richtigkeit der Route auf den Selun. Für den letzten 
Aufstiegsteil der Route brauchen wir teilweise auch die Hände.  
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Der Abstieg erfolgt auf der "Normalroute". Nach Möglichkeit benutzen wir für den 

Schlussteil die ehrwürdige Kistenbahn nach Starkenbach. 
 Die Reise in das Toggenburg und zurück nach Uzwil findet mit dem PW 

statt. 
Anforderungen: Trittsicherheit und Freude im weglosen Gelände, 

Kondition für 1300 Hm, 
Ausrüstung: Festes Schuhwerk, taugliche Bergausrüstung, ev. 

Stöcke 

Verpflegung: Auf dem/der Mann/Frau 
Kosten: ca. Fr. 20.00, ohne Kistenbahn 

Treffpunkt: Bahnhof Uzwil , 07 30 h 
Anmelden bis: 15. Oktober 2022 
Info-Durchführung: TF am Freitag, 22. Okt. 2022 zw 19 00-19 30 h 

Info-Telefon: 071 951 54 72  
Leitung: Hansruedi Wirth 

 
Oktober  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

23. Wanderung ab Sellamatt (T2) W 
Nach dem Hüttentag verbringen wir die Nacht im Clubheim. 

Sonntag Karte, Kompass und vielleicht noch ein paar andere Hinweise führen uns 
zu unserem Ziel. Von dort wandern wir dann noch ein kurzes Stück zu 
einer Bahn, die uns am Schluss zurück ins Tal bringt. 

 Die Anreise zum Hüttentag am Samstag wird je nach Möglichkeit mit 
Auto oder ÖV erfolgen, zurück reisen wir voraussichtlich mit den ÖVs. 

Anforderungen: Wanderung, Wanderzeit ca. 2-3h 
Ausrüstung: Wanderschuhe 
Verpflegung: Zwischenverpflegung am Sonntag aus dem 

Rucksack 
Unterkunft: Clubheim Sellamatt 

Treffpunkt: Clubheim Sellamatt 
Anmelden bis: 09. Oktober 2022 
Info-Durchführung: Freitag 21. Oktober, 19:00 - 19:30 Uhr 

Info-Telefon: 079 787 67 67  
Leitung: Andy Thomann 

 
Oktober  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

27. Wanderung Holderhof+ 

 Besichtigung (T1)   W 
Achtung: Diese Tour wurde verschoben, sie wäre ursprünglich am 25. Oktober 

2022 durchgeführt worden!             Grund: Interner Anlass Holderhof 

Donnerstag Am Morgen Wanderung rund um Uzwil zur Holderhof Produktionsstätte 
Henau (Sponsor 100 Jahre SAC), Mittagsrast unterwegs, Besichtigung 

Holderhof 13.30 Uhr. Es ist auch möglich nur an der Besichtigung 
teilzunehmen, Treffpunkt 13.20 Uhr beim Holderhof Produktions AG 
Looäcker 1 / Stettenstrasse, 9247 Henau 

Anforderungen: Wanderzeit 2-3 h 
Ausrüstung: Wanderausrüstung 

Verpflegung: Verpflegung und Getränke aus dem Rucksack 
Treffpunkt: Bahnhof Uzwil 
Anmelden bis: 9. Oktober 2022 

Info-Telefon: 071 951 75 80  
Leitung: Andreas + Erika Breda 



SAC Sektion Uzwil  

20 

 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 



SAC Sektion Uzwil  

21 

Oktober  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

28. Tourenleiterhöck      F 
Zu diesem Anlass sind alle Tourenleiter herzlich eingeladen. 
Freitag Besammlung 18:00 Uhr Dorfplatz Oberuzwil, anschliessend gemeinsamer 

Spaziergang zur Schöpflibeiz Weid, Jonschwil oder 19:00 Uhr in der 

Schöpflibeiz. 
Wir werden anschliessend mit den Tourenleitern folgende Punkte 

besprechen:  
> Tourenprogramm 2023 

> weitere Traktanden sind noch offen 
> Diverses / Allgemeine Umfrage 
Das Nachtessen wird von der Sektion offeriert. Wir hoffen auf eine 

zahlreiche Teilnahme. 
Anforderungen: Tourenleiter beim SAC Uzwil 

Ausrüstung: Witterungstaugliche Ausrüstung 
Verpflegung: Essen wird von der Sektion offeriert 
Kosten: Getränke 

Treffpunkt: 18.00 Uhr Dorfplatz Oberuzwil/19.00 Schöpfli 
Anmelden bis: An-/Abmeldung gemäss Einladung 

Info-Durchführung: keiner, findet auf jeden Fall statt 
Info-Telefon: 071 393 75 25  
Leitung: Patrik Schilling / Patrick Züger 

 
Oktober  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

29.-01.11.  Finale klettern – 

 Allerheiligenbrücke (4a-6c)  K 
Klettern in bestem Fels, schwimmen und gut essen ? ein Hochgenuss. Lass den Herbst 
zurück und den Klettersommer mit einer 4-tägigen Kletterfahrt in bestem Kalkfels und 

italienischem Ambiente ausklingen 
Finale Ligure ist eines der größten Sportklettergebiete, mit tollen kurzen Routen mit 

optimaler Absicherung und schönen Mehrseillängenrouten. Wer will, findet auch hohe 
Wände mit durchaus alpinem Charakter. Neu erschlossene Gebiete im Hinterland Oltre 
Finale bieten vielfältige neue Möglichkeiten. 

Samstag Ankunft und Bekanntschaft mit dem ligurischen Fels. 
Sonntag klettern und geniessen 

Montag klettern und geniessen 
Dienstag Heimfahrt 
 Ich war im Herbst 2021 spez. für das Niveau des SAC eine Woche 

klettern in Finale um die besten Leckerbissen für euch herauszusuchen. 
Eindrücke vom meiner Erkundungswoche unter: 

www.robwick.ch/Fotos/2021/2021_10_11_HerbstferienFinaleLigure/2021
_10_11FinalemitNaturfeunden/index.html 

Anforderungen: Klettern im Nachstieg mind.5a 
Ausrüstung: kompl. Kletterplunder inkl. Helm 
Verpflegung: HP 

Unterkunft: Pension oder Hotel 
Kosten: 350.-- Fr. 

Treffpunkt: Bfh Uzwil 
Anmelden bis: 1. August 
Info-Durchführung: per WhatsApp 

Info-Telefon: 076 479 90 04  
Leitung: Robert Wick 
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November  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

04. JO HV  F 
Info-Telefon: 077 424 79 24  
Leitung: Urs Moosmann 
 

 
November  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

05./06. Uzwil-Sellamatt (T3)  B 
Nach der HV starten wir auf diese legendäre Tour. Sie führt uns die ganze Nacht durch 

bis in unser Clubheim auf der Sellamatt. Wir werden etwa 50 km und je nach Route 
2'500 bis 4'000 Höhenmeter zurücklegen. Je nach Tageszeit essen wir in der Hütte 

Zmorge, Zmittag oder Znacht und freuen uns auf das gemütliche Bett, um unsere 
Beine auszuruhen. 

Anforderungen: Kondition für 50 Kilometer und 2'500 Höhenmeter 

Ausrüstung: gute Schuhe, Stirnlampe 
Verpflegung: Zwipf aus dem Rucksack 

Unterkunft: Clubheim Sellamatt 
Kosten: unbezahlbar 

Treffpunkt: nach der HV 
Anmelden bis: 31. Oktober 2022 
Info-Durchführung: Infos kommen per whatsapp 

Info-Telefon: 075 420 19 59  
Leitung: Mattia Sutter 

 
 
November  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

08. Mühlrüti-Schnebelhorn- 

 Mosnang (T2)   W 
Wanderung auf den höchsten Zürcher Berg 

Dienstag Mit dem Zug 08.35 nach Wil-Bütschwil, Postauto nach Mühlrüti. Aufstieg 
Richtung Älpli, wo wir auf den Toggenburger Höhenweg treffen, dem wir 
bis zum Schnebelhorn folgen, dem höchste Berg des Kantons Zürich 

(1292m ü.M.)mit ausgezeichneter Rundsicht. Nach der Rast steigen wir 
mehrheitlich auf dem Grat ab, vorbei an der Meiersalp, dem Laubberg  

zum Rachlis um dann in Mosnang wieder mit dem Bus nach Bütschwil 
zurückzufahren. 
Anforderungen: Wanderzeit ca. 5 Std, Aufstieg 800 HM, Abstieg 

825 HM, Distanz 14.5 km. 
Ausrüstung: Wanderausrüstung, Stöcke 

Verpflegung: Aus dem Rucksack 
Kosten: ca. Fr. 10.- mit Halbtax 
Treffpunkt: Bahnhof Uzwil Gleis 3 08.25 Uhr 

Anmelden bis: 6. November 2022 
Info-Durchführung: Montag, 7. Nov. 2022, 19.00-19.30 Uhr 

Info-Telefon: 071 911 28 01  
Leitung: Sepp Koller 
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November  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

12.o.13. Grüningen / Lützelsee (T1-T2)  W 
Das alte Städtchen Grüningen liegt an der Ostseite des Pfannenstils im Zürcher 
Oberland. Hier beginnt unsere Wanderung zum südlich gelegenen Lützelsee. Dieses 
Einod ist trotz der nahen Agglomeration sehr natürlich und intakt geblieben. 

Sa od So Treffpunkt 8:20 Perron 3 Bahnhof Uzwil, Fahrt mit der SBB nach 
Grünigen ZH. Wir starten beim Schloss und nehmen den Weg über 

Weiherwiesen nach Hasel am Lützelsee. Nun beginnt die Umrundung 
dieses Naturschutzgebiets über die Weiler Lützelsee und Lutikon. Zurück 

geht es über Adletshusen und dem Itziker Riet nach Grünigen. Rückkehr 
in Uzwil 16:03. 
Anforderungen: Wanderzeit mit Pausen 3.5-4 Stunden 

(12 km / 200 Höhenmeter) 
Ausrüstung: gute Wanderschuhe, ev. Stöcke 

Verpflegung: aus dem Rucksack 
Kosten: 27.80 Fr. mit H-Tax 
Treffpunkt: 8:20 Bhf Uzwil, Perron 3 

Anmelden bis: Sonntag, 6. Nov. 2022 
Info-Durchführung: Freitag, 11. Nov. 2022 von 19:00 - 19:30 

Info-Telefon: 071 951 28 06  
Leitung: Franz Giger 
 

 
 

November  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

13. Klettern an Sonne oder an 

 Plastikgriffen (3a-7c)   K 
Je nach Wetter und Temperaturen werden wir einen sonnigen Klettergarten suchen 

oder uns in der Kletterhalle austoben. 
Anforderungen: Freude am Klettern 

Ausrüstung: Kletterausrüstung, nicht vorhandenes Material 
kann ausgeliehen werden 

Verpflegung: Zwipf aus dem Rucksack 

Kosten: 20 Fr. 
Treffpunkt: Bahnhof Uzwil 

Anmelden bis: 31. Oktober 
Info-Durchführung: 12.11.2022 
Info-Telefon: 076 242 92 48  

Leitung: Ramona Gmünder 
 

 
 

November  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

18. Hauptversammlung     F 
Info-Telefon: 071 951 22 47  
Leitung: Franz Steiner 
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November  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

26. Seniorenschlusstour mit 

 Chlaus-Feier (T1-T2/L-WS)  W/F 
Diese Tour musste neu geplant werden, weil uns das Rest. Adler wegen 

Personalmangel nicht bedienen kann. So wandern wir nach Gossau, wo Rosmarie ein 
gutes Restaurant zum Feiern gebucht hat. 

Samstag Wir wandern von Oberuzwil über Bichwil, Flawil, Gebertschwil, Ufhofen, 
Höfrigwald nach Gossau zur Freihof Brauerei. 
Von da übernimmt Rosmarie Brändle den " Chlausabend". 

 Wer nicht mitwandern will, erreicht den Freihof mit dem ÖV oder mit dem 
Auto. 

Anforderungen: Wanderzeit gemütliche 3 1/2 Std. 
Ausrüstung: Wetter entsprechend, Stöcke 
Kosten: ÖV 2.90, 

Treffpunkt: Dorfplatz Oberuzwil 14.00 
Anmelden bis: 11. November 

Info-Telefon: Donnerstag 24. Nov. 2022 
071 9233110  

Leitung: Theres Ammann 

 
Dezember  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

03./04. JO / KiBe Chlaus   F 
Wie jedes Jahr werden wir die Saison mit einem gemütlichen Chlausabend ausklingen 

lassen. Am Samstag werden wir je nach Schneelage mit den Skiern oder den 
Schneeschuhen zu unserem Clubheim aufsteigen, und abends auf den Besuch vom 

Chlaus warten. Am Sonntag werden wir gemütlich Frühstücken, und uns dann wieder 
auf den Heimweg begeben. 

Anforderungen: Keine Angst vor dem Chlaus 

Ausrüstung: Je nach Verhältnissen, Skitouren/Schneeschuh-
Ausrüstung 

Verpflegung: kleine Zwischenverpflegung, Znacht und Zmorge 
werden organisiert 

Unterkunft: Clubheim Sellamatt 

Kosten: 25.- 
Treffpunkt: BHF Uzwil 

Anmelden bis: November 
Info-Durchführung: Whatsapp chat 
Info-Telefon: 077 481 52 32  

Leitung: Mirco Knecht 
 

Dezember  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

10./11. Wintertourenausbildung  A 
Wiederum beginnen wir unsere Skitourensaison mit der Wintertourenausbildung auf 
der Sellamat. Der Kurs soll zur Vorbereitung dienen und auf die bevorstehende 

Tourensaison einstimmen. Der Kurs ist für Skitourenfahrer, Schneeschuhwanderer 
und Snowboardfahrer geeignet. Für Interessierte bietet er auch Gelegenheit, erste 
Geh- und Fahrerfahrungen im weissen Element, abseits von Pisten, zu lernen. 

Samstag Fahrt nach Alt St. Johann und hoch zum Berggasthaus Sellamatt. 
Anschliessend werden wir zu unserem Clubheim gehen und im Gelände 

das Verhalten abseits der Piste und die Handhabung des LVS üben. Nach 
dem Nachtessen wird die Tour vom Sonntag im Detail geplant und 

vorbereitet. 
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Sonntag Nach dem Morgenessen werden wir einen Lawinenunfall nachstellen. 

Anschliessend werden wir auf der geplanten Übungstour die Taktik und 
Gehtechnik üben. Dabei kommt das Fahren in verschiedenen 

Schneearten nicht zu kurz. 
Anforderungen: Kondition für ca. 1 - 2 Stunden Aufstieg 

Ausrüstung: Skitourenausrüstung 
Verpflegung: HP in der Hütte, Zwischenverpflegung aus dem 

Rucksack 

Unterkunft: Klubheim Sellamatt 
Kosten: ca. CHF 25.00 / für TL gratis 

Treffpunkt: 07.00 Uhr Bahnhof Uzwil oder 08.45 Uhr 
Berggasthaus Sellamatt 

Anmelden bis: Hauptversammlung 2022 

Info-Durchführung: Freitag, 09.12.2022 von 19.00-19.30 Uhr 
Info-Telefon: 079 250 44 94  

Leitung: Patrick Züger 
 
Dezember  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

28.-31. Skitourenausbildung (L)  A 
An der Alljährlichen Skitourenausbildung im Clubheim auf der Alp Sellamatt bereiten 
wir uns auf die kommende Skitourenausbildung vor. In Gruppen lernen wir neues über 
Technik, Taktik und Sicherheit auf Skitouren. Dieser Anlass bietet auch den optimalen 

Einstig für Ski- oder Snowboardtouren-Neulinge. Neben der Ausbildung kommen 
gemütliche Hüttenabende und einige Genussskitouren sicher nicht zu kurz. 

Anforderungen: keine technischen Anforderungen, Kondition für 
ca. 3h Aufstieg 

Ausrüstung: Skitourenausrüstung komplett (kann bei Bedarf 

ausgeliehen werden) 
Verpflegung: Zwischenverplegung für 4 Tage, Morgenessen und 

Nachtessen werden organisiert 
Unterkunft: Clubheim Sellamatt 
Kosten: 20Fr 

Treffpunkt: Bhf Uzwil 
Anmelden bis: 18.12.2022 

Info-Durchführung: 27.12.2022 19:00-19:30 
Info-Telefon: 076 249 55 44  
Leitung: Patrik Gmünder 

 
Januar  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

01. Wart (WS)  S 
Gibt es etwas Schöneres, als ein neues Jahr mit einer Skitour zu starten. 

Sonntag Am 1. Januar treffen wir uns nicht allzu früh, der Sonnenstand ist ja noch 
sehr tief.  

Um 8.05 Uhr fährt der Zug von Uzwil nach Wil und dann gehts weiter 
nach Wattwil und Starkenbach. 
Von hier geht es (wenn es Schnee hat) mit den Skiern den gleichen Weg 

hoch wie auf den Selun. Unterhalb vom Hungbüchel gehts dann rechts 
weg und wir ziehen eine Spur Richtung Wart.  

Anders wie die meisten Churfirstengipfel, ist die Wart nicht immer völlig 
abgeblasen. Wir werden sehen. 

 Bitte Anmeldung mit Angabe von Mobiletelefonnummer 
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Anforderungen: bezüglich Alkohol nüchtern :-) 

flüssiges Tiefschneeskifahren 
Aufstieg ca. 3-3.5h 

1100 Höhenmeter Aufstieg 
Ausrüstung: Skitourenausrüstung komplett 

Verpflegung: Aus dem Rucksack 
Kosten: Anfahrt 
Treffpunkt: Uzwil 8.00, Wil 8.30, Wattwil 9.00 

Anmelden bis: 28.12.2022 
Info-Durchführung: Whatsapp am Vortag 

Info-Telefon: 071 950 06 33  
Leitung: Andreas Kilchör 

 

Januar  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

03. LVS-Refresher   A 
Info-Telefon: 071 951 40 24  
Leitung: Walter Bollinger 

 
Januar  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

06. Klettertechnik  A 
Info-Telefon: 077 424 79 24  

Leitung: Urs Moosmann 
 

Januar  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

07.o.08. Silberen (WS)  S 
Berg mit spezieller Form und überraschender Aussicht 
Sa od So Mit dem PW fahren wir via Klöntalersee nach Richisau. Dort schnallen wir 

die Tourenski an und machen uns in Richtung Pragelpass und dann auf 
die Silberen. Auf dem breiten Gipfelplateau geniessen wir die Aussicht 
auf Glärnisch, Zürichsee usw. Zum Dessert geniessen wir die weiten 

Skihänge, welche oftmals gute Schneeverhältnisse bieten. 
Anforderungen: Kondition für 1230Hm 

Ausrüstung: Skitourenausrüstung komplett 
Verpflegung: aus dem Rucksack 
Kosten: ca. CHF 25.-- 

Treffpunkt: 07.00 Uhr Bhf Uzwil 
Anmelden bis: 1.1.2023 

Info-Durchführung: Freitag 6. Januar 19.00 Uhr 
Info-Telefon: 076 458 51 15  
Leitung: Christoph Weber 

 
Januar  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

08. Gulmen (WS)  S 
Info-Telefon: 076 242 92 48  

Leitung. Ramona Gmünder 
 

Januar  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

10. Tanzboden (L)   S 
Info-Telefon: 071 352 59 23  
Leitung: Katharina Moosmann 
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Januar  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

14./15. Rund um den Beverin (L-ZS)   S 
Info-Telefon: 075 420 19 59  
Leitung: Mattia Sutter 

 

Januar  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

17. Scheidegg/Hackbüel (L)   S 
Info-Telefon: 077 481 14 50  
Leitung: Hans Frick 

 
Januar  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

20. Klettertechnik  A 
Info-Telefon: 077 424 79 24  

Leitung: Urs Moosmann 
 

Januar  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

21.o.22. Guli (WS)  S 
Der Guli 2355m ist ein schöner Skitourengipfel im St. Galler Oberland und liegt zentral 
auf der Nordseite des Weisstannentals. Die Route führt direkt von Weisstannen über 

abwechslungsreiche Hänge auf den Gipfel. 
Sa od So Fahrt von Uzwil nach Weisstannen 999m. Von dort direkter Aufstieg über 

Rütenen nach Obergalans und über den Logsbach nach Hinter Mad. 

Weiter über eine Hochebene auf die Spitze des Guli. Die Abfahrt erfolgt 
nach Weisstannen zurück. Dabei sind diverse Varianten möglich, die je 

nach Verhältnissen ausgewählt werden. 
 Beim Aufstieg oder bei der Abfahrt können bei Bedarf noch die Gipfel des 

Madchopf 2236m, des Langrain 2271m oder des Walachamm 2351m 

mitgenommen werden. 
Anforderungen: Aufstieg und Abfahrt ca. 1400Hm 

Ausrüstung: Skitourenausrüstung 
Verpflegung: Zwischenverpflegung 

Kosten: ca. 30.- Fr. 
Treffpunkt: 7.00 Uhr Bahnhof Uzwil 
Anmelden bis: 06.01.2023 

Info-Durchführung: Freitag, 20.01.2023 von 19.00-19.30 Uhr 
Info-Telefon: 079 250 44 94  

Leitung: Patrick Züger 
 

 

Januar  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

22. Skitag   P 
Leitung: noch nicht bekannt 

 

Januar  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

24. Gulmen/Häderenberg (WS)   S 
Info-Telefon: 071 951 40 24  
Leitung: Walter Bollinger 

 
 

Januar  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 
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24. Krinau-Tweralpspitz- 

 Chrüzegg (WT2)   SS 
Dienstag Heute sind wir nördlich des Rickenpasses im Toggenburg unterwegs. Vom 

etwas abgelegenen Ort Krinau führt die Tour entlang dem Wanderweg 

mit Ziel Tweralpspitz/Chrüzegg. Zuerst geht es teils recht steil ein paar 
Mal die Fahrstrasse querend zum Unterälpli und zügig sind auch schon 

die ersten 300hm zurückgelegt. Auf dem Sommerwanderweg queren wir 
den Nord-Westhang des Chellenspitz und gelangen zum Älplisattel (Punkt 
1211) und weiter auf dem Rücken zu Punkt 1199. Hier folgt ein kurzer 

steiler Aufstieg und im Wald queren wir Richtung Chrüzegg und treffen 
unterhalb Chrüzeggalp auf den Toggenburger Höhenweg. Ab hier kann 

der Tweralpspitz (100 Höhenmeter Abstieg/100 Höhenmeter Aufstieg) 
angegangen werden oder direkt die Chrüzegg 1265 müM mit wenig 
Höhenmetern erreicht werden. Das Berggasthaus ist zwar geschlossen, 

bietet aber im geschützten Vorraum Getränke und Süsses in 
Selbstbedienung an. Der Rückweg führt nördlich des Chegelbodens zum 

Schwämmli und weiter zum Unterälpli. Dieses Teilstück mit der 
buckeligen Landschaft und dem Nagelfluh-Märchenwald die von einem 
Bergsturz vor mehr als 200 Jahren zeugen ist besonders speziell. Entlang 

der Aufstiegsspur kehren wir wieder nach Krinau zurück. 
Anforderungen: Kondition für 5-6 Stunden Gehzeit! 

700 hm Aufstieg (mit Tweralpspitz), bzw. 
500 hm (nur Chrüzegg) 

Ausrüstung: Schneeschuh-Tourenausrüstung, 

 inkl. LVS, Schaufel, Sonde 
Verpflegung: aus dem Rucksack bzw. siehe Tourenbeschrieb 

Kosten: ca. Fr. 8-10 für Fahrt mit PW 
Treffpunkt: Oberuzwil Feuerwehrdepot, Abfahrt 08.00 Uhr 
Anmelden bis: Sonntag, 22. Januar 2023 

Info-Durchführung: Montag, 23. Januar 2023, 19.00 - 19.30 Uhr 
Info-Telefon: 076 553 57 69  

Leitung: Marcel Allenspach 
 
Januar  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

27. Klettertechnik  A 
Info-Telefon: 077 424 79 24  
Leitung: Urs Moosmann 

 

Januar  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

28./29. Schollberg - Madrisahorn (ZS) S 
Ein Skitourenwochenende in St. Antönien, das seit 2021 zu einem der ersten 
ausgezeichneten Bergsteigerdörfer in der Schweiz angehört, garantiert meistens 

ausreichend Schnee um Skitouren auf die umliegenden Gipfel des Rätikons zu 
unternehmen. Eine gemütliche Unterkunft in der Pension Bellawiese in Ascharina  

rundet den sportlichen Teil mit regionalen Köstlichkeiten ab! 
Samstag Vom Parkplatz St. Antönien-Hinter Züg steigen wir auf dem Alpweg nach 

Partnun und weiter gegen die Engi hinein. Auf ca. 2200 m zweigt die 

Spur ins Silbertälli ab, mit dem Aufstieg zum  Schollberg. Bei 
entsprechenden Verhältnissen lockt eine schöne nordostseitige 

Pulverabfahrt zurück  zum P Hinter Züg, von wo wir nach St.Antönien-
Ascharina zurück fahren. 

Sonntag Ab Parkplatz Engi 1622m starten wir unsere Tour am Sonntag.  Der Weg 
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führt uns zuerst nach Sunnistafel und über Gafia gemächlich steigend 

hoch zur Butzchammera. Nun geht‘s steil durch die Felsen hinauf zu den 
Unghürtschuggen P. 2304. Danach steigen wir in weitem Bogen an den 

Fuss der N-Flanke des Madrisahorns. Mit zahlreichen Spitzkehren 
erreichen wir den Sattel. Vom Schatten und dann hoffentlich in der 

Sonne erklimmen wir zu Fuss in wenigen Minuten den Gipfel des 
Madrisahorns 2826 m. Je nach Verhältnissen besteht die Möglichkeit über 
sanfte Hügelzüge zum Rätschenhorn 2703 m zu queren. Die Abfahrt wird 

entsprechend gewählt, über die Plattenflue oder der Aufstiegsspur zurück 
nach Gafia-Engi. 

Anforderungen: gute Kondition für Aufstiege am SA 1000 HM / SO 
1400 HM; Beherrschen der Spitzkehre 

Ausrüstung: Skitourenausrüstung, L-Schaufel, Sonde, LVS, 

Notfallzettel 
Seidenschlafsack 

Verpflegung: Zwischenverpflegung für SA / SO aus dem Sack 
Unterkunft: Pension Bellawiese - www.bellawiese.ch 
Kosten: ca. 90.- Unterkunft mit HP - Massenlager ; Fahrt 

ca 30.- 
Treffpunkt: Bahnhof Uzwil - 7.00 

Anmelden bis: bis 10.JAN 23 
Info-Durchführung: FR 27.01.23 - 19.00-19.30 
Info-Telefon: 079 651 40 35  

Leitung: Alex Gähwiler 
 

Januar  FaBe KiBe JO Sekt. Sen.  Art 

31. Sassauna (WS)   S 
Info-Telefon: 071 951 40 24  
Leitung: Walter Bollinger 
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Einladung Hauptversammlung 
 

Sehr geehrte Clubmitglieder 
 

Der Vorstand freut sich, euch zur 103. Hauptversammlung unserer Sektion einzula-
den: 
 

Datum / Zeit:  Freitag, 18.11.2022 / 18.30 Uhr (Saalöffnung 18.00 Uhr) 
Ort: Restaurant Rössli, 9247 Henau 

 
Traktanden: 
1. Begrüssung 

2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der HV 2021 

4. Jahresbericht des Präsidenten 
5. Ehrungen 
6. Präsentation der Jahresrechnung 

7. Bericht der Rechnungsrevisoren 
8. Abnahme der Jahresrechnung / Abstimmung Gewinn/Verlust 

9. Jahresbeitrag und Budget 2023 
10. Anträge 

• Überarbeitetes Spesenreglement 

11. Wahlen 
12. Jahresbericht der JO 

13. Tourenprogramm 2023 
14. Nächste Touren und Anlässe 
15. Diverses 

16. Allgemeine Umfrage 
 

 
Das traditionelle Abendessen findet im Anschluss an die Hauptversammlung statt. 
 

 
Der Vorstand, SAC Sektion Uzwil 
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Protokoll der 102. Hauptversammlung 
 

1. Begrüssung 
Der Präsident Franz Steiner begrüsst die anwesenden Mitglieder, Neumitglieder, 

Ehrenpräsident, Ehrenmitglieder und Jubilare herzlich zur 102. Hauptversamm-
lung. 
 

Gemäss der Präsenzlisten sind total 67 Mitglieder anwesend. 
 

Im Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder im Vereinsjahr 2021 erheben wir 
uns von den Plätzen. 
 

Entschuldigungen der Jubilare und Mitglieder wurden vom Präsidenten entgegen-
genommen. 

 
Schriftliche Anträge sind keine eingegangen. 
 

2. Wahl der Stimmenzähler 
René Aerne und Sepp Kempter werden einstimmig gewählt. 

 
3. Protokoll der HV 2020 

Das Protokoll der 101. Hauptversammlung wurde in den SN-1+4/21 publiziert, auf 

eine Vorlesung wird verzichtet, es wird genehmigt und verdankt. 
 

4. Jahresbericht des Präsidenten 
Der ausführliche Jahresbericht des Präsidenten wurde vorab der HV in den SN-
4/21 publiziert. Das Vereinsjahr war in diesem Jahr ebenfalls geprägt durch die 

Corona-Situation, allerdings mussten die Hütten nicht mehr komplet schliessen, 
und die Teilnehmerzahlen der Tourengruppen waren nicht mehr beschränkt. 

 
Die Mitgliederbewegung der Sektion Uzwil per 30.9.21: 
 

Mitglieder Total: 646 
Eintritte:   56 

Austritte:   10 
Verstorbene:     5 
 

4.1. Berichte der Ressortverantwortlichen 
 

Wintertourenchef Patrick Züger 
Der ausführliche Jahresbericht des Wintertourenchefs wurde vorab der HV in den 

SN-4/21 publiziert. 
 
Sommertourenchef Patrik Schilling 

Der ausführliche Jahresbericht des Sommertourenchefs wurde vorab der HV in den 
SN-4/21 publiziert. 

 
Leiterin Senioren Theres Ammann 
Der ausführliche Jahresbericht der Leiterin Senioren wurde vorab der HV in den 

SN-4/21 publiziert. 
 

Hüttenwart Stefan Gämperli 
Der ausführliche Jahresbericht des Hüttenwartes wurde vorab der HV in den SN-
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4/21 publiziert. 

 
Bibliothekar Franz Giger 

Der ausführliche Jahresbericht des Bibliothekars wurde vorab der HV in den SN-
4/21 publiziert. 

 
4.2. Vorstand 
Der Vorstand traf sich an 4 ordentlichen Sitzungen. 

 
4.3. Abstimmung Jahresbericht Präsident 

Dem Jahresbericht des Präsidenten wird mit Applaus zugestimmt; Einwände gehen 
keine ein. 
 

5. Ehrungen 
Folgende Personen wurden für ihre langjährige Mitgliedschaft mit einem Geschenk 

geehrt: 
 
• 65 Jahre Mitgliedschaft Erik Niederhauser 

 Willi Euchner 
 

• 60 Jahre Mitgliedschaft Peter Brauchli 
 
• 50 Jahre Mitgliedschaft Theodor Walter 

 Eugen Riedlinger 
 Walter Schmied 

 Edwin Wildi 
 Martin Gabathuler 
 

• 40 Jahre Mitgliedschaft Silvan Egli 
 Dieter Fleischer 

 Willi Hess 
 Rudolf Müller 
 Josef Koller 

 
• 25 Jahre Mitgliedschaft Christian Frick 

 Adrian Fleischer 
 Andreas Kürsteiner 

 Peter Kürsteiner 
 
• Verabschiedung und Würdigung Ex-Präsident Hansruedi Wirth - Nachholung aus 

HV-20 – durch Wahl und Ernennung zum Ehrenpräsidenten + Ehrenmitglied: für 
seinen grossen Einsatz und Tätigkeit für den SAC Sektion Uzwil während seiner 

25-jährigen Präsidentschaft wird Hansruedi an der HV-21 im Rahmen der anwe-
senden Mitglieder nun noch offiziell gewürdigt und mit Präsenten entsprechend be-
schenkt! 

 
Im Anschluss an die HV stösst der Vorstand mit allen Geehrten auf ihr Wohl an. 

 
6. Präsentation der Jahresrechnung 

Der Kassierer Daniel Moosmann erläutert einige Punkte der Jahresrechnung. Die 

Jahresrechnung wird aus zeitlichen Gründen (Redaktionsschluss der SN-Nachrich-
ten) nicht mehr in den Clubnachrichten veröffentlicht. Die Rechnung wird stattdes-

sen jeweils an der Hauptversammlung zur Einsicht aufliegen. Die Vereinsrechnung 
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sowie die Hütten-Rechnung schliessen beide mit Gewinn ab, somit kann ein positi-

ver Abschluss vorgewiesen werden. Ein grosses Dankeschön an alle Inserenten für 
die Unterstützung. 

Aus dem Jubiläumsanlass „100 Jahre SAC Sektion Uzwil“ resultiert nach Abzug al-
ler Aufwendungen ein Erfolg von rund FR.17`000.-. Im Sinne einer langfristigen 

Nutzung soll mit dem Betrag ein Fonds („Jubiläums-Fonds-100 Jahre“) eröffnet 
werden, welcher in Zukunft für Aus-/Weiterbildungen und Materialbeschaffungen 
genutzt werden kann. Zukünftige Bewegungen in diesem Fonds werden in der 

Vereinsrechnung jeweils separat ausgewiesen und der HV zur Genehmigung vor-
gelegt. 

 
7. Bericht der Rechnungs-Revisoren 

René Aerne und Andi Kilchör haben die Rechnung vorgängig geprüft und bestäti-

gen, dass alle Belege vollständig vorhanden und die Bücher tadellos geführt sind, 
und fordern zur Abstimmung und Entlastung auf. 

 
8. Abnahme der Jahresrechnung / Abstimmung 

Diskussion und Abstimmung ohne Gegenstimme. Die Versammlung nimmt die 

Rechnung an, entlastet den Kassier und den gesamten Vorstand mit einem gros-
sen Applaus. Vielen Dank an Daniel Moosmann. 

 
9. Jahresbeitrag und Budget 2022 

Die Jahresbeiträge bleiben unverändert. Dem Jahresbeitrag wird zugestimmt. 

 
9.1 Budget-Anträge 2022 

- Sanierung Waschtrog: CHF 10‘000.- = finanziert aus Hüttenfonds 
- Bettdecken und Kissen: CHF 9‘500.- = finanziert aus Jubiläumsfonds 
- Leiterkurs mit Bergführer im September 2022 (Tourenprogr.22): CHF 3‘500.- =     

finanziert aus Jubiläumsfonds  
 

Dem Budget 2022 wird von der Versammlung einstimmig zugestimmt. 
 

10. Anträge 

Es sind keine Anträge vor oder während der Versammlung eingegangen. 
 

11. Wahlen / Mutationen 
Trotz Austritten aus dem Vorstand stehen keine Wahlen an, da die Aufgaben in-

tern verteilt werden konnten: 
 
- Rücktritt von Karin Ziegler als Aktuar/Mitgliederverwaltung 

- Rücktritt von Franz Giger/Vizepräsident aus Vorstand 
 

Beide Mitglieder (KZI seit 2012/ FGI seit 2009) wurden für Ihre Tätigkeiten im 
Verein/Vorstand geehrt und mit einem Präsent beschenkt. 
 

11.1 Neue Organisation: 
- Zusammenlegung von Protokoll/Aktuar/Mitgliederverwaltung an Alex Gähwiler 

- Bibliothek wird weiterhin durch Franz Giger betreut/ausserhalb des Vorstandes 
- Amt des Vizepräsidenten übernimmt neu Patrik Schilling 
- Umweltaufgaben werden durch den Vorstand situativ bearbeitet 

 
12. Jahresbericht JO 

Der JO-Leiter Urs Moosmann weist in seinem Bericht auf einen Boom im Kinder-
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/JugendBergsteigen hin, und ist erfreut über steigende Mitgliederzahlen, was si-

cher auch auf die gute Arbeit der Verantwortlichen aus JO/KIBE/FABE zurückzu-
führen ist! 

Der ausführliche Jahresbericht des JO-Leiters wurde vorab der HV in den SN-4/19 
publiziert. 

 
13. Tourenprogramm 2022J 

Patrick Züger erläutert das Tourenprogramm 2022, das wiederum durch die Tou-

renkommission möglichst abwechslungsreich zusammengestellt wurde. 
Patrick bittet die anwesenden Tourenleiter, möglichst bald die entsprechenden 

Tourenbeschriebe auf der Homepage zu hinterlegen, da das T-Programm-22 nun 
ab der HV auf www.sacuzwil.ch/touren/2022 einsehbar ist! 
Im gedruckten Tourenprogramm 2022 (PDF-Format) sind übrigens die ÖV-Touren 

in der 2.Spalte mit X markiert! 
Dem Tourenprogramm 2022 wird von der Versammlung einstimmig zugestimmt. 

 
14. Nächste Touren und Anlässe 

Sind dem Tourenprogramm 2021/22 unter www.sacuzwil.ch/touren zu entneh-

men! 
 

15. Diverses 
 
15.1 Umwelt-Merkblatt: 

Auftrag zur Massnahmen-Erarbeitung erteilt durch HV2019 an Vorstand: Das aus-
gearbeitete Umwelt-Merkblatt ist unter sacuzwil.ch/services/downloads einsicht-

bar, und dient dem Zweck: 
 
-Entscheidungsgrundlage und Orientierungshilfe bei der Planung und Durchfüh-

rung von Anlässen 
-Sensibilisierung der Sektionsmitglieder für ein umweltbewusstes Handeln  

 
15.2 E-mail Adressen der Mitglieder: 
Bereits in den SN4/21 erfolgte der Aufruf an die Mitglieder Ihre E-mail Adresse so-

wie den Wunsch der zukünftigen Form der Zustellung der Sektionsnachrichten 
(Postweg/mail/ PDF auf Hompage) anzugeben. An der Versammlung liegt ein For-

mular auf, wo diese Angaben ebenfalls ausgefüllt werden können. Die Erfassung 
der E-Mail-Adresse ist wichtig für die gezielte Zustellung von Informationen! 

 
15.3 Hinweis zum Nachtessen 
Fr. 18.- des Nachtessens und Getränke gehen zu Lasten der Mitglieder. Die Sekti-

onskasse übernimmt die restlichen Kosten. 
Nach dem Abendessen führt Franz Steiner den Wettbewerb „Da war ich doch auch 

schon“ durch. 
Nächste Hauptversammlung: 18. November 2022, Rest. Rössli Henau 
 

16. Allgemeine Umfrage 
Gallus Steiner: Anregung für die Aufschaltung einer Rubrik „Marktplatz“ auf der 

Homepage des SAC Uzwils für Verkauf/Schenkung von Gegenständen zur 
Bergausrüstung: Christian Frick (aktueller Webmaster) und Franz Steiner äussern 
sich eher dagegen, da verschiedenste Portale verfügbar sind, und diese Artikel al-

lenfalls an einem Monatshöck ebenfalls veräussert werden kann. 
 

Schluss der Hauptversammlung: 21.30 Uhr 
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Berichte über das 102. Sektionsjahr vom 01.10.2021 – 30.09.2022 
 

Sektionspräsident 

 
1. Einleitung 

«Ein Jahr der Superlative» oder «Nach der Krise ist vor der Krise», so oder ähnlich 
könnte das Weltgeschehen unseres soeben zu Ende gegangenen Vereinsjahres be-
titelt werden. Mit den Superlativen sind im Wesentlichen die Wetterphänomene 

gemeint. Beispiele dazu gibt es zahlreich: Während der Wintertourenausbildung in 
der Sellamatt Anfang Dezember war dort die Schneedecke knapp 2m dick und die 

Lawinenstufe auf «Gross». An Silvester hin-gegen herrschten in Uzwil frühlings-
hafte Temperaturen mit mehr als 15°C. Der Winter zeichnete sich abgesehen von 
wenigen Ausnahmen sehr niederschlagsarm, speziell im Wallis und im Süden. Der 

März war regional einer der sonnigsten und niederschlagsärmsten Märzmonate 
seit Messbeginn. Auch in den kommenden Monaten purzelten die Rekorde nur so 

dahin, speziell was die Temperaturen und die Anzahl der Sonnentage anging. 
Diese Anhäufung von Rekorden übte selbstverständlich auch grossen Einfluss auf 

die Verhältnisse in der Bergwelt aus. Auf Skihoch-touren im Frühling musste weit-
gehend verzichtet werden, speziell wenn man mit Touren im Wallis liebäugelte. 
Die Gletscher wurden über den Winter vielerorts zu wenig eingeschneit, sodass die 

Gefahr von Spaltenstürzen zu gross war. Auch klassische Sommerhochtouren 
mussten wegen Steinschlag, Eisabbrüchen oder zu grossen Bergschrunden ange-

passt werden. Aus diesem Grund führten Bergführer bestimmte Touren gar nicht 
mehr im Angebot. Betroffen davon waren u.a. die Jungfrau und das Matterhorn. 
Ende Juli stieg die Nullgradgrenze auf einen Rekordwert von fast 5200 Meter an. 

Die zweite Überschrift bezieht sich einerseits auf das Ende der Coronamassnah-
men und trifft demzufolge nur bedingt zu, denn die Krise bzw. deren Auswirkun-

gen gehören damit noch nicht der Vergangen-heit an. Trotzdem: Am Donnerstag, 
17.02.2022 (nach fast 2 Jahren) wurden bis auf das Tragen einer Maske in ÖV 
sämtliche Coronamassnahmen widerrufen. Hütten konnten wieder alle Plätze ver-

geben. Versammlungen wieder ohne Einschränkungen durchgeführt werden. Die 
Freude wurde allerdings schnell getrübt, denn seit Ende Februar herrscht wieder 

Krieg auf dem europäischen Kontinent, was sich u.a. auch auf die Energieversor-
gung verschiedener Länder auswirkt, so auch auf die Schweiz. Da war sie also, die 
nächste Krise. Was sie bringen wird, ist heute nur schwer oder gar nicht abschätz-

bar. Die Zukunft wird zeigen, inwieweit unsere Vereinsaktivitäten diesmal betrof-
fen sind. Immerhin können wir von uns behaupten, den überwiegenden Anteil an 

Energie für unser Hobby selbst aufzubringen (von der Anreise einmal abgesehen) 
und zudem fühlen wir uns auch bei kalten Temperaturen immer noch ganz wohl. 
Diese Vorzeichen stimmen doch zuversichtlich, dass wir auch diese Krise meistern, 

nicht wahr. 
 

2. Mitgliederbewegungen 
Im aktuellen Berichtsjahr konnte sich unser Verein wiederum an einem Mitglieder-
zuwachs erfreuen. Wir heissen alle Neumitglieder herzlich willkommen in unserer 

Sektion und freuen uns auf viele gemeinsame Touren und Anlässe! 
 

Anzahl Neumitglieder: 78 
Anzahl Austritte: 22 
Mitgliederanzahl per 24.09.2022: 703 (davon 19 mit anderer Stammsektion) 

 
Verstorbene: Hendrik Boogman 63 Jahre Mitglied 

 Johann Niessner 27 Jahre Mitglied 
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 Francine Brägger 11 Jahre Mitglied 

 Hermann Ammann-Brunner 68 Jahre Mitglied 
 Adolf Grollmann 49 Jahre Mitglied 

 Hansjörg Bär 46 Jahre Mitglied 
 Peter Müller 26 Jahre Mitglied 

 Bruno Ender 71 Jahre Mitglied 
 Sigi Erhard 61 Jahre Mitglied 
 

Wir werden unsere Bergkameradin und unsere Bergkameraden in bester Erinne-
rung behalten. 

 
3. Ehrungen 

Folgende Mitglieder können für ihre langjährige Vereinstreue geehrt werden: 

 
65 Jahre Mitgliedschaft:  Robert Grein 

 
60 Jahre Mitgliedschaft:  Markus Keller 
 Alfred Menzi 

50 Jahre Mitgliedschaft:  Hans Geissbühler 
 Rudolf Hug 

 Arnaldo Pachner 
 Alexander Stiefel 
 

40 Jahre Mitgliedschaft:  Daniel Moosmann 
 

25 Jahre Mitgliedschaft:  Philipp Grämiger 
 Josef Angst 
 Edith Schmuki 

 Rebekka Weibel 
 Andreas Kilchör 

 Hans Züger 
 Claudia Loser-Moser 
 

4. Das Tourenjahr 2021/22 
Die Tourenkommission hat in gewohnter Manier ein sehr abwechslungsreiches und 

ansprechendes Tourenpro-gramm zusammengestellt. Der Beweis dazu ist ein-
drücklich, denn insgesamt konnten bei der Sektion und den Senioren rund 1’300 

Teilnehmende an den mehr als hundert Anlässen das ganze Jahr hindurch ver-
zeichnet werden. Trotz eingangs erwähnter Herausforderungen, durch die über 
weite Strecken sehr niederschlagsarme und warme Winter- wie Sommersaison, 

mussten nur wenige Touren angepasst oder gar abgesagt werden. Als Höhepunkt 
darf sicher unsere nachgeholte Jubiläumstour «100 Jahre SAC Sektion Uzwil» be-

zeichnet werden. Während einer Woche begaben sich Ende Juli 28 Teilnehmende 
unter der umsichtigen Leitung von Beat Kägi auf den Weg von Uzwil auf den Gran 
Paradiso 4058m und legten diese Strecke über Stock und Stein und teilweise auf 

dem Velo als Team mit eigener Muskelkraft zurück. Bestimmt, ein sehr eindrückli-
ches Erlebnis, welches ganz im Zeichen unseres Jubiläumsmottos «Hochgefühle» 

stand. Neben vielen anderen Hochtouren, Wanderungen, Kulturanlässen, Kletter-
touren, Ski- und Schneeschuhtouren wurde auch im vergangenen Tourenjahr der 
Ausbildung einen hohen Stellenwert beigemessen. Die traditionelle Wintertouren-

ausbildung auf der Sellamatt und der Eis- und Kletterkurs im Steingletscher aber 
auch der bereits zum zweiten Mal durchgeführte Kurs in Kletterausbildung und 
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Knotentechnik fanden allesamt sehr grossen Anklang unter den Vereinsmitglie-

dern. Zusätzlich wurde eigens für unsere Tourenleiter eine zweitägige Ausbildung 
im Morteratschgebiet organisiert, bei der zwei fachkundige Bergführer ihr Wissen 

und ihre Erfahrung zum Besten gaben. Das alles stimmt zuversichtlich, auch für 
kommende Touren bestens gerüstet zu sein. Der Vorstand will die Ausbildung als 

Basis einer fundierten Tourenplanung und -Durchführung weiterhin stark gewich-
ten und hat aus diesem Grund das Spesenreglement überarbeitet, welches unter 
anderem die Beiträge für vereinsexterne Ausbildungen festlegt. In Zukunft sollen 

pro Jahr und Person Beiträge bis maximal 1000.- Fr. (bis anhin 500.- Fr.) bereit-
stehen, sofern das ausbildungswillige Vereinsmitglied die nötigen Anforderungen 

erfüllt. Das überarbeitete Spesenreglement wird an der bevorstehenden HV zur 
Freigabe beantragt und liegt zur Prüfung auf unserer Homepage unter Ser-
vices/Downloads bereit. 

 
5. Clubheim Sellamatt 

Neben den traditionellen Hüttentagen, an denen erfreulicherweise von klein bis 
gross viele Helferinnen und Helfer anpacken und unsere Hütte jedes Mal von 
neuem auf Vordermann trimmen und den verschiedenen Unterhaltsarbeiten, wel-

che bei einem über 70-jährigen Eigenheim nun einfach anfallen, gilt es in diesem 
Jahr auf eine neue Errungenschaft ganz besonders hinzuweisen. In unserem Club-

heim kann seit vergangenem Sommer zum ersten Mal Nordisch geschlafen wer-
den. Die neue Bettwäsche, welche durch die letztjährige HV bewilligt wurde, stellt 
eine echte Aufwertung der Schlafgemächer dar, die alten Wolldecken in Ehren. So 

ist es einfach zu erklären, weshalb sich die Anzahl der Übernachtungen anhaltend 
auf hohem Niveau bewegen. Unserem Hüttenwart, Steff Gämperli und all jenen, 

die sich immer wieder bereit erklären, Arbeiten jeglicher Art in und an unserem 
Clubheim auszuführen, gebührt ein herzliches Dankeschön! 
 

6. Finanzen 
Erfolgsrechnung, Bilanz und Budget werden an der HV2022 erläutert und können 

bei Bedarf bei unserem Kassier Daniel Moosmann eingesehen werden (Mail: 
dkmoosmann@bluewin.ch). Die Vereinsrechnung 2021/22 schliesst mit einem 
Verlust von rund 1’600.- Fr. und die Hüttenkasse mit einem Gewinn von 5’178.- 

Fr. ab. Weiterführende Angaben sind bitte aus dem Bericht unseres Kassiers zu 
entnehmen. 

 
7. Monatsversammlungen 

Unsere Monatsversammlungen im Restaurant Rössli erfreuen sich nach dem Weg-
fall der verschiedenen Coronamassnahmen während den letzten zwei Jahren wie-
der alter Beliebtheit und werden rege besucht. Sie dienen nicht nur als Austausch 

über Neuigkeiten und Tourenberichte, sondern bestimmt auch zur Pflege der Ge-
selligkeit in unserem Verein und geniessen deshalb gerade in unseren Digital- und 

Online-Alltagen einen hohen Stellenwert. 
 

8. Sektionsnachrichten 

Auch im Zeitalter der elektronischen Medien schätzt es offenbar eine grosse Mehr-
heit unserer Vereinsmitglieder, wenn sie die Sektionsnachrichten noch in ihren 

Händen halten können. Denn seit einem Jahr besteht die Wahl zwischen der her-
kömmlichen Zustellung per Post oder der elektronischen per E-Mail, welche bis an-
hin eben sehr spärlich benutzt wird. Ob physisch in Papier oder elektronisch am 

Bildschirm, die Aufmachung ist immer sehr ansprechend und mit verschiedenen 
Informationen und Beiträgen interessant gestaltet. Dass dem so ist, dafür küm-

mert sich unsere Redaktorin Erna Sennhauser und hat uns wiederum in jedem 
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Quartal eine neue Ausgabe zugestellt, diesmal mit gelbem Umschlag. Wir sind ge-

spannt auf die Farbwahl für’s kommende Jahr. Erna, vielen Dank für deine Arbeit, 
die wir sehr schätzen. 

 
9. Homepage 

Unser Internet-Auftritt hat sich nach der letzten grösseren Überarbeitung im Jahr 
2019 fest etabliert und bildet sowohl vereinsintern wie auch -extern eine bedeu-
tende Informationsplattform an. Für die Aktualität und das Funktionieren der 

Homepage zeichnet sich unser Webmaster Reto Sennhauser verantwortlich, der 
seine Arbeiten meist im Hintergrund aber immer mit grossem Elan erledigt. Vielen 

Dank Reto.  
 
10. Umwelt 

An der letztjährigen HV wurde das vom Vorstand erarbeitete Umweltmerkblatt als 
Entscheidungsgrundlage und Orientierungshilfe bei der Planung und Durchführung 

von Anlässen vorgestellt mit dem Ziel, die Sensibilisierung der Sektionsmitglieder 
für ein umweltbewusstes Handeln zu fördern. Das Merkblatt steht seit daher auf 
unserer Homepage zum Download zur Verfügung. Berge versetzen wird auch die-

ses Merkblatt nicht. Mit Freude kann aber fest-gestellt werden, dass in unserem 
Verein das umweltbewusste Verhalten einen hohen Stellenwert geniesst und das 

nicht erst, seitdem das Merkblatt existiert. Auffallend dabei waren im letzten Jahr 
die vielen ÖV-Touren oder die Verwendung von Mietbussen. Diese Entwicklung gilt 
es auch in Zukunft beizubehalten, wenn wir bei der Ausübung unseres Hobbys 

glaubwürdig einen Beitrag an unsere Umwelt leisten wollen.  
 

11. Kultur 
Unser Kulturbeauftragte, Urs Günther gilt als stiller Schaffer in unserem Verein 
und organisiert nicht nur abwechslungsreiche Kulturtouren, sondern publiziert in 

jeder Ausgabe unserer Sektionsnachrichten einen interessanten und lehrreichen 
Bericht mit kulturellem Hintergrund. In diesem Jahr widmete sich Urs den Themen 

«Öberall hätt’s Bärgli dra…», «Bundesinventar löst Kulturwege aus», «Sihlsee – 
Moorlandschaft wechselte Gesicht» und «Einzigartiges Kulturgut der Alpstein-Ge-
gend». Die Berichte dazu können auch auf unserer Homepage unter www.sa-

cuzwil.ch/kultur nachgelesen werden. Vielen Dank für dein Engagement, Urs! 
 

12. JO 
Unsere JO, bei der auch das KIBE und FABE beheimatet ist, stemmt quasi als Ver-

ein im Verein ihr eigenes Jahresprogramm samt Abrechnung und Berichterstat-
tung. Aus Sicht der Sektion ist es sehr erfreulich festzustellen, mit welchem Enga-
gement und mit welchen Kompetenzen die jeweiligen Vorsteher Urs Moosmann 

(JO), Andreas Thomann (KIBE), Claudio Hess-Brüngger (FABE) ihre Ressorts be-
treuen und zusammen mit bereits sehr gut ausgebildeten Tourenleiterinnen und -

Leiter eine grosse Anzahl Jugendlicher für die Bergwelt begeistern können. Dabei 
gelingt es den Verantwortlichen der Tourenkommissionen immer wieder, auch ge-
meinsame Anlässe mit der JO und der Sektion ins Programm aufzunehmen, um so 

dem Vereinsspirit freien Lauf zu lassen. Im vergangenen Jahr waren das u.a. das 
Skitourenwochenende ab Maighelshütte, die Hochtour aufs Vrenelisgärtli oder der 

Kletteranlass im Bockmattli. 
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13. Vorstand 

13.1. Organisation 
An der letzten HV hat sich der Vorstand von 10 auf 8 Personen reduziert. Zum ei-

nen wurde nach dem Austritt von Karin Ziegler als Aktuarin und Mitgliederverwal-
terin dieses Amt mit dem Protokollführer vereint, welches von Alex Gähwiler aus-

geführt wird. Zum anderen ist auch Franz Giger aus dem Vorstand zurückgetreten, 
hat sich aber bereit erklärt, unsere Bibliothek trotzdem weiter zu betreuen. Das 
Amt als Vizepräsident, welches er auch innehatte, wurde von Patrik Schilling über-

nommen. Im vergangenen Vereinsjahr erwies sich diese Organisation als effizient 
und zweckmässig. 

 
13.2. Sitzungen 
Die vier Vorstandsitzungen im aktuellen Berichtsjahr konnten wieder im gewohn-

ten Rahmen im Restaurant Rössli in Henau abgehalten werden. Nach den Erfah-
rungen aus der Coronazeit keine Selbstverständlichkeit. Schwerpunkte bildeten 

dabei die Überarbeitung des Spesenreglements, die ausserordentlichen Unter-
haltsarbeiten für das Clubheim, die Aus- und Weiterbildung der Tourenleiterinnen 
bis hin zur Anwendung der neuen Mitgliederverwaltung, welche der ZV zur Verfü-

gung stellt. Als Dank für die erfolgreiche und pragmatische Vorstandsarbeit leiste-
ten sich die Beteiligten mit Begleitung ein Nachtessen. 

 
13.3. Mutationen 
Theres Ammann hatte während den letzten fünf Jahren das Amt als Seniorenleite-

rin mit viel Umsicht wahrgenommen. Zusammen mit ihren Tourenleiterinnen ist es 
ihr gelungen, die Attraktivität der Anlässe auf hohem Niveau zu halten oder gar 

noch auszubauen. Die grossen Teilnehmerzahlen sprechen dafür Bände. Nun ist es 
für sie leider Zeit, ihre Aufgabe weiterzugeben und hat in der Person von Norbert 
Lenherr auch gleich einen sehr valablen Nachfolger gefunden, welcher sich zur 

Wahl stellen will. Theres, herzlichen Dank für deinen Einsatz und weiterhin viel 
Freude im Kreise deiner Clubkollegen. 

 
Patrik Gmünder betreut seit dem Jahr 2014 unser Materiallager. Dank seiner Ar-
beit können wir auf unseren Touren die persönliche Ausrüstung mit intaktem Ver-

einsmaterial ergänzen und dabei auf eine grosse Auswahl an Ausrüstungsgegen-
ständen zählen. Patrik will nun sein Amt wegen einem anstehenden Wohnortwech-

sel weitergeben und musste dafür nicht weit umherschauen. Seine Schwester 
Ramona hat sich bereit erklärt, diese Aufgabe zu übernehmen, was uns sehr freut. 

Patrik, wir danken dir für deine wertvolle Arbeit als Materialwart und hoffen, dich 
trotz Wohnortwechsel immer wieder in unseren Kreisen willkommen zu heissen. 
 

14. Dank 
Mit grosser Freude darf festgestellt werden, dass in unserer Sektion über alle Stu-

fen und Alterskategorien sehr aktiv, mit grosser Kompetenz und viel Begeisterung 
unserem Hobby nachgegangen wird. Ich danke allen, die sich dafür in ganz unter-
schiedlichen Formen und Aktivitäten immer wieder engagieren und so ihren Bei-

trag an einer lebhaften und attraktiven SAC Sektion Uzwil leisten. Herzlichen Dank 
und auf Wiedersehen an der HV! 

 Franz Steiner 
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Wintertourenchef Sektion 

 
Kurzfristig und pünktlich zum Saisonstart kam der Schnee. Dank diesem konnte die 

Wintertourenausbildung mit rekordverdächtigen 36 Teilnehmern durchgeführt werden. 
Der Schnee blieb danach die ganze Saison ein Thema, weil es davon zu wenig hatte. 

Immerhin war die Anzahl der Tourenteilnehmer erfreulich. Die Skitourensaison war 
ganz ordentlich und es konnten viele schöne Touren durchgeführt werden. Von den 39 
Skitouren mussten 7 umgeplant und 7 abgesagt werden. 

Zu Beginn der Saison führten wir einfachere Touren in der näheren Umgebung wie auf 
der Sellamatt, dem Safiental, Wissmeilen/Magerrain und Büelenhorn durch. Der Feb-

ruar war wiederum etwas garstig und fast alles musste umdisponiert werden. Trotz-
dem wurde beispielsweise kurz eine Tour auf den Brisen mit ö.V. organisiert. Die Tou-
ren um die Maighelshütte zusammen mit der JO konnten dann wieder bei besten Be-

dingungen durchgeführt werden. Eine ganz spezielle Tour war sicherlich auch die 
Mondscheintour auf die Gössigenhöchi. 

Der März war von den Lawinen- und Wetterverhältnissen Top und es konnten Berge 
wie das Gfroren Horn, Piz Laschadurella/Piz Nuna und Oberalpstock bestiegen werden. 
Zwei Highlights waren sicherlich auch die beiden Tourenwochen in Bivio und im Ötztal 

gewesen, welche mit zahlreichen Teilnehmern durchgeführt werden konnten. Die 
kurzfristig umdisponierte Ostertour ins Gauligebiet war ebenfalls ein voller Erfolg, 

konnten doch schöne Ziele wie das Hubelhorn, Ankenbälli und Golegghorn erreicht 
werden. Der Rest vom April war dann leider wieder etwas durchzogen und die meisten 
Touren mussten abgesagt werden. 

Besten Dank euch Tourenleitern, dass ihr so viele schöne Touren an den Wochenen-
den und auch unter der Woche ermöglicht habt. Danke auch an euch Clubkameraden 

für die jeweils gute Stimmung auf unseren Touren. Ich freue mich darauf, mit euch 
bald wieder schöne Spuren im Schnee hinterlassen zu können.  
 Patrick Züger 

 
 

Sommertourenchef Sektion 

 
War das ein Wetter diesen Sommer. Bis jetzt konnten praktisch alle Touren wie ge-

plant durchgeführt werden. Was ein bisschen fehlte, war der Schnee auf den Glet-
schern. Viele Hochtouren werden dadurch immer heikler und anspruchsvoller. Jetzt 

aber der Reihe nach: 
Der lange gehegte Traum nach Klettern in Chiavenna konnte nach zwei Jahren Corona 

endlich in die Tat umgesetzt werden. Die Bergtour rund ums Ijental konnte genauso 
durchgeführt werden wie der Eis- und Kletterkurs im Steingletscher. Nach dem Holz-
tag auf der Sellamatt kletterte man munter am Stoss. Auch der höchste St.Gallergip-

fel, der Ringelspitz wurde durch ein paar wackere Sektionsmitglieder bestiegen. Brün-
nelistock-Rossalpelispitz und Zindelspitz wurden zu einer luftigen Gratwanderung ver-

bunden. Mehrseillängenklettern in alpinem Ambiente konnten alle erleben, welche sich 
für die Tage am Grimsel angemeldet haben. 
Dann folgten zwei Hochtourenwochenenden, dabei wurden das Vrenelisgärtli im 

Glarnerland und das Zinalrothorn im Wallis besucht. Am selben Datum fand auch eine 
einsame Bergtour von der Ebenalp zum Säntis auf speziellen Wegen statt. 

Darauf folgte das unbestrittene Highlight dieses Sommertourenprogramms. Beat Kägi 
organisierte in unvergleichlicher Manier eine wöchige Tour von Uzwil zum Gran Para-
diso. Für alle 28 "Dabeigewesenen" ein unvergessliches Erlebnis, Vielen Dank Beat! 

Mit dem Wetterhorn und dem Balmhorn konnten an zwei weiteren Wochenenden 
grosse Berge im Berner Oberland bestiegen werden. 
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Ein grosser Dank an alle aktiven Tourenleiter. Dank euch können wir SAC-ler/innen 

viele unvergessliche Momente in den Bergen erleben. 
 

 Patrik Schilling 
 

 

Kassier 

 

Zum Kassenjahr möchte ich einige Zahlen nennen: 
Die Mitgliederbeiträge stiegen erneut um Fr. 800 auf Fr. 19’340.  

Für das Tourenwesen und die Leiterausbildung haben wir Fr. 13’340 ausgegeben, wo-
von aus dem Jubiläumsfond Fr. 3’560 für den Leiterkurs mit Bergführer bezahlt wur-
den.  

Das Eigenkapital des Vereins beträgt Fr. 59'700. 
Dieses Jahr schliesst die Vereinsrechnung mit einem Verlust von ca. Fr. 1’600 ab. 

 
Die Einnahmen aus den Hüttentaxen waren mit Fr. 9’527 wieder so hoch wie vor zwei 
Jahren. Für die neuen Anzüge und Duvets in der Hütte wurde aus dem Jubiläumsfond 

Fr. 7’842 bezahlt. Für den neuen Waschtrog wurde der Hüttenfond mit Fr. 8’700 be-
lastet. 

Diese Bezüge aus den Fonds haben dabei keinen Einfluss auf den Gewinn oder Verlust 
der Vereins- und der Hüttenrechnung. 
Die Hütte erwirtschaftete einen Gewinn von Fr. 5’178. 

 
Ab April verrechnete die Post Negativzinsgebühren auf unser Guthaben über Fr. 

100'000. Wir haben deshalb das Konto zur Clientis-Bank in Oberuzwil gewechselt. 
 
Die definitive Rechnung kann ich erst nach dem Redaktionsschluss fertigstellen. Auf 

Wunsch sende ich sie euch gerne zu, zudem wird sie an der HV aufliegen. 
Ich danke allen Verantwortlichen für die gute Zusammenarbeit und den sorgfältigen 

Umgang mit unseren Vereinsfinanzen. 
 Daniel Moosmann 
 

Hüttenchef 

 

Mit 16 motivierten Teilnehmer/innen konnte vor rund einem Jahr der Holz und Hütten-
putztag durchgeführt werden. Die Schlafräume haben wir feucht geputzt, Decken aus-

geschüttelt und die Fenster gereinigt. Im EG wurde auch bis in alle Ecken hinaus ge-
putzt. Zum Mittagessen gab es von dem tollen Küchenteam Rehpfeffer... 
 

Rund 504 Übernachtungen konnte ich in der Sommersaison 2021 verzeichnen und 
rund 523 Übernachtungen gab es während der Wintersaison 2021-2022. Die Hütte 

wird also sehr gut besucht! 
 
Im Mai haben wir in der Küche die Abwaschecke neu gemacht und die Daunenduvet 

eingeweiht. Es wurden auch noch verschiedene Sachen frisch gestrichen... Speziellen 
Dank an:  Guido Eggenberger / Alex Gähwiler/ Leano Gämperli / Norbert Lenherr. Ihr 

habt tolle Arbeit geleistet! Claudio Hess hat für die Küche eine neue Holzkiste herge-
stellt - vielen Dank. 
 

Am 20 Juni 2022 wurde ein Putztag durchgeführt... Wegen dem Alpaufzug konnten 
wir leider kein Holz zur Hütte bringen.  Dafür konnten wir einen tollen Toggenburger 
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Alpaufzug geniessen... Der Sommerzaun rund um die Hütte wurde gestellt, die Wiese 

gemäht und Holz in den Keller geschichtet! 
 

Ein ganz grosser Dank von meiner Seite geht an ALLE die an den Holztagen dabei sind 
und tatkräftig an den geselligen Holztagen mithelfen, aber auch an diejenigen, die 

sonst unter dem Jahr zu unserem tollen Clubhaus schauen.  Ich freue mich auf die 
kommende Wintersaison in unserer Hütte geht’s auch ohne Strom...  
 Stefan Gämperli 

 
 

Seniorenleiterin 

 
Wieder schauen wir auf ein sehr abwechslungsreiches unfallfreies Tourenjahr zurück, 

mit einer jeweils grossen Beteiligung. Von 28 geplanten Touren und einer Tourenwo-
che konnten 20 durchgeführt werden bei besten Bedingungen, 1 musste verschoben 

werden auf 27./28.September. 7 interessante Wanderungen sind noch ausstehend, 
davon die Schlusstour mit Chlausfeier, die sehr beliebt ist und eine grosse Beteiligung 
aufweist. Die Wanderwoche Engelberg mit 42 Teilnehmer war ein riesiger Erfolg. Die-

beiden Hauptleiter Ruedi und Renato haben mit einem ausgesuchten Leiterteam alles 
bestens organisiert und uns allen jeden Tag mehrere Touren mit unterschiedlichen An-

forderungen angeboten. Wir alle erlebten eine tolle, kameradschaftliche Woche in En-
gelberg. Ich bedanke mich herzlich bei den Tourenleitern, den langjährigen erfahrenen 
SAC`lern, all jenen die über Jahre Touren geleitet haben und nun das Leiten den jün-

geren übergeben, den Jungsenioren, die Touren leiten, und all jenen die Tourenbe-
richte und Fotos auf unsere SAC Seite stellen. Schliesslich allen, die mitkommen und 

zum guten Erlebnis beitragen. Berge erklimmen – gemeinsame Gipfelerlebnisse – 
glückliche Momente in der Natur – aktive Erholung vom Alltag – gegenseitige Verant-
wortung tragen – Herausforderungen gemeinsam in Angriff nehmen und sich über den 

Erfolg freuen. Das ist das Leitbild unserer Sektion. Mit dieser Einstellung sind wir un-
terwegs. 

 Theres Ammann 
 
 

Bibliothekar 

 

Im Vereinsjahr 2021/2022 ist die Bibliothek mit folgenden Büchern und Karten er-
gänzt worden: 

 
SAC Führer 
  • Ausbildung: Bergsport Winter – Technik / Taktik / Sicherheit, von K. 

Winkler, H.-P. Brehm, J. Haltmeier, 5. Auflage 2021 
 

Weitere Führer 
 • Lawinen Erkennen, Beurteilen, Vermeiden - M. Fleischmann, J. Mersch, H. Mit-

termayr, Verlag Bergwelten, 1. Auflage 2021 

 • Klettern Alpstein: Säntis/ Kreuzberge/ Hundstein/ Altmann, von Werner 
Küng, 4. überarbeitete Auflage 2022, Weber Verlag Thun. 

 
Landeskarten 
Schneeschuh- und Skitourenkarten 1:50'000: 255S Sustenpass, 256S Diesen-

tis/Mustér, 265S Nufenenpass, 266S Valle Leventina, 268S Julierpass, 275S Valle An-
tigorio, 276S Val Verzasca 
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2 Landeskarten 1:25‘000: 1073 Wil, 1074 Bischofszell 
 

Gerne erwarte ich Eure Vorschläge, welche Führerliteratur für unsere Aktivitäten hilf-
reich wären. Besten Dank für die aktive Benutzung. 

 
 Franz Giger 
 

 

Jugendleiter 

 
Der Bergsport mit seinen Disziplinen Klettern, Skitouren und Hochtouren liegt im 
Trend. So stellen wir auch eine erfreuliche Teilnehmerzahl bei den Aktivitäten unserer 

Jugendgruppen fest. Das Familienbergsteigen für Kinder bis 10 Jahre in Begleitung ih-
rer Eltern, das Kinderbergsteigen von 10-14 Jahren und die Jugendorganisation für Ju-

gendliche von 14-22 Jahren ermöglichen allen interessierten einen altersgerechten 
Einstieg in die Welt der Berge. Dabei werden sie von unserem erfahrenen Leiterteam 
begleitet und instruiert. 

 
Ein Abwechslungsreiches Tourenprogramm lockte auch in diesem Jahr viele Teilneh-

mer auf die Jugendtouren. Von ersten Gehversuchen mit den Tourenski und Übungen 
zur Lawinenrettung bis zu anspruchsvollen Winterhochtouren im Val Bedretto, dem 
hintersten Winkel des Kanton Tessin, wurde alles geboten. Die Klettersaison ist noch 

in vollem Gange. Trotzdem haben wir schon einige Highlights erlebt. Im Elsass wurde 
ein bis anhin unbekanntes Klettergebiet entdeckt. Alle Teilnehmer des Kletterlagers in 

den Urner Alpen können mit Stolz bestätigen, die Gipfelnadel des Salbitschjien er-
klommen zu haben. 
Wie in den vergangenen Jahren pflegen wir den Kontakt zu den JOs der Sektionen 

Weissenstein und St. Gallen und unternehmen gemeinsame Touren. Dieser Austausch 
wird von den Teilnehmern und den Leitern sehr geschätzt. 

Die Ausbildung ist im Bergsport zentral. Deshalb führten wir wie jedes Jahr die Skitou-
renausbildung im Frühwinter und die Kletter- und Hochtourenausbildung im Mai durch. 
Dank diesen Ausbildungselementen sind die Kinder und Jugendlichen super auf die 

Herausforderungen auf den Touren vorbereitet. 
Dank der Umsicht des Leitteams und aller Teilnehmer sind die Touren bis jetzt unfall-

frei verlaufen. 
 

Dem Leiterteam möchte ich von Herzen für euer grosses Engagement danken. Eine 
Tour zu planen, organisieren und durchzuführen ist immer wieder eine Herausforde-
rung: Routen müssen studiert werden, Anmeldungen werden entgegengenommen und 

Fragen der Teilnehmer beantwortet, die Anreise und die Übernachtung ist zu organi-
sieren, Das Wetter und die Verhältnisse müssen beobachtet und Entscheidungen ge-

troffen werden. Ist die Gruppe dann unterwegs am Berg gilt es, den Überblick zu be-
halten und die sicherste Route zu wählen. So wird eine Bergtour für alle Beteiligten zu 
einem einmaligen Erlebnis. Für die Tourenleitung bleibt dann noch die Aufgabe die 

Tourenabrechnung zu erstellen. 
Es Freut mich, auf Euch Leiterinnen und Leiter zählen zu dürfen, die diese Aufgaben 

mit einer ausserordentlichen Selbstverständlichkeit und Motivation angehen. 
 
Etwas im Hintergrund findet die Arbeit der JO-Kommission statt. Gemeinsam wird das 

Jugendprogramm zusammengestellt. Durch die Kommissionsmitglieder werden die JO, 
das KiBe und FaBe geführt, die Tourenleiter betreut, Materialbeschaffungen geplant, 

J&S-Leiter betreut und für Kurse angemeldet und die Kasse geführt. Ich schätze die 
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Zusammenarbeit mit der Kommission sehr und möchte mich für die geleistete Arbeit 

bedanken. 
Ein Besonderer Dank geht an Patrik Gmünder, der das Amt des Materialchefs weiter-

gibt. Patrik hat diese Aufgabe seit 2014 ausgeführt. Fast alle aus der Sektion waren in 
dieser Zeit einmal im Materialraum in Bichwil, um etwas auszuleihen. Es freut mich 

das Patrik seine Schwester Ramona als neue Materialchefin begeistern konnte. Der 
Materialraum ist somit weiterhin bei der Familie Gmünder in der Festig. Vielen Dank 
für deinen Einsatz Patrik und willkommen in der JO-Kommission Ramona! 

 
Nun sind die Taschen gepackt und es kann losgehen ins Herbstkletterlager in der 

Ardèche. 
 Urs Moosmann 
 

 

Kassier JO 

 
Die JO-Kasse wird voraussichtlich mit einem Gewinn von rund Fr. 700.- abschliessen. 
Der Kontostand beträgt aktuell Fr.29'679.-. 

Aus dem Umfeld von Aaron Richiger aus Winterthur wurden uns Fr. 5000.- gespendet. 
An dieser Stelle nochmals ein grosses Dankeschön. Wir haben vor, mit diesem Geld 

Touren in Begleitung von Bergführern zu machen. Dadurch werden viele JOler:innen 
davon profitieren. Ebenfalls wurden wir wieder von den Gemeinden Oberuzwil und 
Uzwil unterstützt. Vielen Dank!  

Da die JO Kommission letztes Jahr eine Erhöhung der Subventionen beschlossen hat, 
um das JO Vermögen zweckmässig einzusetzen, wurden die Touren für die JOler:in-

nen und KiBeler:innen günstiger. 
 Tina Moosmann 
 

Leiter KiBe 

 

Auch in dieser Berichtsperiode durften wir wieder superschöne Bergerlebnisse mit dem 
KiBe geniessen. Die meisten der aufgestellten KiBe’ler/innen sind sehr fleissig und be-
suchen viele Touren. Das macht richtig Spass, so können die Kinder in einer bekann-

ten Gruppe unterwegs sein und wir kommen mit dem Erlernten weiter. Den Herbst 
2021 haben wir mit Klettern auf der Mettmenalp, einer tollen Seilbahn bei den 

Thurfällen und einem Ausflug in die Kletterhalle in Winterthur abgeschlossen. Im Win-
ter haben wir 2 Tage auf Tourenskis auf der Sellamatt verbracht. Für die meisten war 

es das erste Mal auf Tourenskis. Umso stolzer waren wir am Sonntag, als wir bei der 
Glurishütte gemeinsam den «Gipfel» feiern konnten. Einen kleinen Abstecher ins deut-
sche Klettergebiet Mägdeberg Stand im März auf dem Programm. Die nächste Tour 

musste dann wettertechnisch nach drinnen verlegt werden. Im Mai bereiteten wir uns 
auf der Tierwis optimal auf die anstehenden Kletter- und Hochtouren vor. Nach dem 

Hüttentag sind wir bereits um 04:00 Uhr aufgestanden und konnten vom Einstieg am 
Brisi den Sonnenaufgang beobachten, alle acht teilnehmenden KiBe’ler/innen standen 
dann auch zum ersten Mal auf dem Brisi. Auf der Gemeinschafts-Hochtour mit JO und 

Sektion haben 4 KiBe’ler/innen das Vrenelisgärtli bestiegen. Auf der Lidernenhütte 
führte eine Mehrseillängen Tour aufs Schmalstöckli. Im September haben wir uns im 

Murgtal mit den neuen Bouldermatten an den vielen Blöcken ausgetobt. Interessierte 
Kinder dürfen gerne auch einmal unverbindlich zum Schnuppern mitkommen. Meldet 
euch dazu bitte bei mir. Vielen Dank an alle Leiter/innen für euren Einsatz und die JO 

für die stets tolle Unterstützung des KiBe’s auf den gemeinsamen Touren. 
 Andy Thomann 
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Leiter FaBe 

 
Bereits die erste Tour in diesem Jahr war eine Neuentdeckung. In Deutschland, eine 

gute Fahrstunde von Uzwil entfernt, durften wir den Klettergarten Mägdeberg kennen-
lernen. Das Highlight für die Kinder war ganz klar die wirklich riesige Burgruine auf 

dem Burghügel. Leitertechnisch waren wir knapp aufgestellt, denn die JO nahm unge-
schickterweise eine Tourenänderung vor und war gar nicht wie ursprünglich geplant 
dabei. Das zeigte klar auf, dass das FaBe für Klettertouren auf Unterstützung seitens 

JO angewiesen ist, damit Klettertouren überhaupt angeboten werden können. Dank 
grossem Verständnis seitens Eltern und eben, diesem Ruinengelände, durften wir ei-

nen schönen Tag verbringen. 
Im Juni stand eine Biwaktour in der Region an. Ab Höhe Bichelsee gings auf einem 
Gratweg über einen ehemaligen Burghügel zum Platz. Dort wurden schöne Nachtlager 

eingerichtet und auf dem Feuer gekocht und gebacken (Kuchen und Zopf). Für die El-
tern hiess es, in die Rolle des Sherpas zu schlüpfen. Kindern kann noch nicht die volle 

Ladung eingepackt werden, daher bleibt bei den Eltern mehr Gepäck hängen. 
Die letzte Tour konnte ebenfalls wie geplant durchgeführt werden. Wir schafften es, 
alle auf dem Selun zu stehen. Der erste Teil überwanden wir mit dem „Chischtebähnli“ 

ab Starkenbach. Danach kamen wir weiter flott vorwärts. Der wöchige Neuschnee lag 
vorwiegend und beinahe flächendeckend im oberen Teil. Dies war für die Kinder eine 

schöne Abwechslung „endlich“ im Schnee sein zu können. Waren auf dem Gipfel die 
Füsse z.T. nass und kalt und deswegen die Motivation eher tief, verflog alles beim Ab-
stieg. Der Schnee bot die eine oder andere dynamische Rutschpartie und liess alle An-

strengungen von vorher wieder vergessen. Kinder sind stark im Moment unterwegs, 
das war klar sichtbar. 

Nächstes Jahr werden wir mit dem KiBe und der JO nochmals in den Klettergarten 
Mägdeberg gehen und den Burghügel in Beschlag nehmen. Im Juni wird es wieder 
eine Biwaktour geben und im Herbst eine Bergtour auf den Goggeien im Toggenburg. 

Herzlich willkommen! 
 Claudio Hess-Brüngger 

 

J+S Coach 

 

Wie jedes Jahr läuft das Tourenprogramm für die Jugend unter J+S (Jugend und 
Sport). Meine Aufgabe ist es jeweils, die Touren in der Datenbank zu erfassen und 

spätestens Ende Saison alle Teilnehmenden in den entsprechenden Touren zu erfas-
sen. Auf Grund der Teilnehmendenstunden wird errechnet, wieviel Subvention wir von 

J+S erhalten. Diese Subventionen setzen wir jeweils auf den Touren ein, damit wir 
Touren vergünstigt anbieten können.  
Im aktuellen Jahr durften wir drei Motivierte aus der JO im Leiter:innen-Team will-

kommen heissen. 
 

Gruppenleiter:in Skitouren:   
Lisa Gmünder, Mattia Sutter, Matthias Frick  
 

Unfallbedingtes Pech und somit zum Abbruch gezwungen, hatte ein Teilnehmer unse-
rer Reihen im Kursleiter1-Kurs Bergsteigen.  

 
Herzlichen Dank allen Leiterinnen und Leitern. Ihr seid sehr wichtige Menschen für un-
seren Nachwuchs. Wegbegleiter und Wegbereiter. 

  
 Claudio Hess-Brüngger 
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Wanderwoche Engelberg vom 28. August bis 2. September 2022 
 
Sonntag, 28. August  

Engelberg, 10.53 h. Eine grosse Schar erwartungsfroher Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer trifft mit dem Zug am Bahnhof von Engelberg ein.  Nur wenige Schritte tren-

nen uns vom Hotel Crystal, wo wir während der ganzen Woche bestens aufgehoben 
sind. Das Gepäck deponieren, die individuell angereisten Kolleginnen und Kollegen be-
grüssen und bereitmachen für den Abmarsch zum Ende der Welt. Kurz vor dem Ende 

der Welt steht eine kleine Kapelle, zu welcher früher Frauen mit unerfülltem Kinder-
wunsch pilgerten. Dem Teufel gefiel dieses Treiben nicht und er wollte von hoch oben 

einen hausgrossen Stein auf die Kapelle stürzen. Eine brave Bauernfrau konnte dies 
verhindern, indem sie ein Kreuz auf den Stein zeichnete, bei dessen Anblick der Teufel 
erschrak und in einer Stichflamme in Rauch aufging. Der eindrückliche Teufelsstein 

liegt am Weg zur Rugghubelhütte. Wir lassen die Kapelle sicherheitshalber links liegen 
und erreichen kurz darauf das Ende der Welt, ein schönes Restaurant mit eben diesem 

Namen.  Der vorbestellte Suppenzmittag schmeckt und gibt Kraft, die rund 500 m 
Aufstieg durch einen schönen Bergwald nach Ristis zu bewältigen. Von dort geht’s in 

der vollverglasten Kabine der Luftseilbahn zurück nach Engelberg. Dabei erhalten wir 
einen schönen Überblick über unser Feriendorf. Einige ziehen den Weg zurück im Tal 
vor. Einchecken im Hotel. Pünktlich um 18.00 Uhr treffen wir uns alle im Speisesaal, 

wo jeweils die Touren vom kommenden Tag vorgestellt werden. Der Auftakt ist gelun-
gen. 

 
Montag, 29. August 

Schönstes Bergwetter. Wir 

sind schon früh unterwegs. 
Eine Gruppe unter der Lei-

tung von Norbert fährt erst 
auf den Titlis und wandert 
später im Raum Trübsee 

und Jochpass. Zwei Gruppen 
fahren direkt zum Jochpass 

und starten dort ihre Wan-
derungen. Die eine Gruppe 
wandert auf dem wunderba-

ren Panoramaweg direkt zu 
Tannalp. Die Aussicht muss 

sich mit einem steilen, mit 
Gras und Fels durchsetzen 
Aufstieg verdient werden. 

Eine kleine Herausforderung  
 

Die Tourenleiter Norbert und Edi in unserem „Bergführerbüro“. 

 

für nicht ganz schwindelfreie Wanderer. Auch der Rückweg über den Engstlensee mit 
Einkehr im traditionellen Berghotel Engstlenalp bietet viel Wandervergnügen. Die an-

dere Gruppe will bis zum Melchsee wandern. Auf dieser heute längsten Tour geführt 
von Edi war auch Hanspeter Haltner mit dabei und er berichtet wie folgt: 
 

 «Mit der Gondelbahn geht es hoch zum Trübsee und weiter mit der Sesselbahn zum 
Jochpass. Vorgesehen ist, anschliessend mit der Sesselbahn runter zur Engstlenalp zu 

fahren. Weil sie jedoch defekt ist, nehmen wir diese 260 Höhenmeter zusätzlich unter 
die Füsse. 
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Vor dem Hotel Engstlenalp gibt es den ersten Trinkhalt. Über die Spycherflüö 

(Swisstopo schreibt die Flurnamen fast durchgängig im lokalen Dialekt) erreichen wir 
die Tannalp und über den oberen Hangweg pünktlich zur Mittagszeit das Westende 

des Tannensees, wo wir auf dem ausgebauten Rastplatz picknicken. 
Weiter geht es wiederum über den Hangweg zum Melchsee mit seinen Touristen und 

plärrender Musik aus Lautsprechern neben dem Kiosk. Für den Rückweg nehmen wir 
den Talweg südlich des Tannensees und ab Tannalp den gleichen Weg wie am Morgen 
bis zur Engstlenalp. Diesmal ist der Sessellift in Betrieb, sodass wir über den Jochpass 

und den Trübsee ohne weitere Anstrengungen nach Engelberg zurückkehren. 
Insgesamt sind es 860 Hm runter und 730 Hm aufwärts sowie rund 23 km Distanz, für 

uns Senioren somit eine anständige Leistung, die wir bei schönstem Wetter und bester 
Stimmung erbringen durften.» 
 

Dienstag, 30. August 
Wieder ein wunderschöner Mor-

gen.  Im Zentrum stehen heute 
die beiden langen Wanderungen 
ab der Bannalp.  Für diejenigen 

die es etwas einfacher und weni-
ger anstrengend mögen, steht 

die Wanderung mit Rosmarie die 
Aa-Schlucht hinunter bis nach 
Grafenort auf dem Programm. 

Die vierstündige Höhenwande-
rung von der Bannalp nach 

Brunni wird zurecht als eine der 
schönsten Höhenwanderungen 
der Schweiz bezeichnet. Mit Lei-

ter Renato erfreuen sich 18 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 

sich an dieser schönen Tour. 
Auf dem Rotgrätli – noch wartet der Abstieg über die Rugghubelhütte 
zur Brunnihütte auf uns. 

 

Die alpine Wanderung von der Bannalp über das Rotgrätli zur Rugghubelhütte und 
weiter zur Brunnihütte ist die längste Tour in unserem Wanderprogramm.  11 Kolle-
ginnen und Kollegen starten auf der Bannalp zu dieser tollen Bergtour.  Esther Büchel 

ist auch mit dabei und erzählt: 
 

«Elf motivierte „Wandervögel“ starteten mit Tourenleiter Ruedi auf die heutige Tour. 
Mit Bahn und Postauto ging’s bis Oberrickenbach, und dann mit der Gondelbahn hoch 
zur Bannalp Chrüzhütte (1718 m). 

Ab hier ging’s auf schönem Alpenweg die ersten 500 Höhenmeter bis zur Bannalper 
Schonegg (2250 m). Hier oben bot sich uns eine herrliche Rundsicht in die Bergwelt. 

Nach einem kurzen Znüni Halt ging’s weiter auf felsigen und steinigen Wegen Rich-
tung Engelberger Egg (2441 m). Abwechslungsreich verläuft unsere Tour durch alpi-
nes Gelände mit kurzen Kletterpartien – welche alle mit Bravour meisterten. 

Der Weg belohnte uns immer wieder mit wunderschöner Aussicht in die umliegenden 
Schneeberge mit ihren Gletschern, oder was noch übrig ist. 

Angekommen auf dem höchsten Punkt unserer Wanderung, auf dem Rot Grätli mit 
2559 Metern, gratulierten wir uns gegenseitig zu unserem Aufstieg und machten noch 
ein tolles Gruppenfoto. Nun hatten wir uns aber eine Mittagsrast verdient, bevor wir 

uns frisch gestärkt auf den Abstieg machten bis zur Rugghubel Hütte (2294 m), dort 
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mit einem kurzem Trinkhalt. Danach nahmen wir den letzten Teil unserer Tour unter 

die Füsse zur Brunni Hütte. Dieser Streckenabschnitt führte uns wieder durch alpiges 
Gelände und vorbei an dem Sagen umschriebenen „Tüifelsstei“. 

Auf der Alp Brunni staunten wir über den schönen Herz-See, welcher zum Baden ein-
lädt – aber der Durst und „Gluscht“ auf einen Apéro auf der schönen Terrasse bei der 

Brunni Hütte war grösser. Also genossen wir die kühlen Getränke, bevor wir um 16:30 
mit dem Sessellift, gefolgt von den ersten Gewitterwolken, bis Ristis fuhren. Von hier 
dann den Rest bis Engelberg mit der Gondelbahn. 

Es war eine so abwechslungsreiche und spannende Tour, von welcher wir mit ganz 
vielen unvergesslichen Erlebnissen zurückkehrten zu unserem Hotel.» 

 
Mittwoch, 31. August  

 

In der Nacht regnet es stark. 
Der Morgen ist trüb und es 

fallen weitere Niederschläge. 
Die Gipfel sind in Wolken ge-
hüllt. Heute Vormittag haben 

wir frei! Die Wetterprognosen 
sind aber gut und schon um 

12.00 Uhr sind alle wieder un-
terwegs.  Eine Gruppe fährt 
mit dem Zug nach Grafenort 

und wandert die Aa-Schlucht 
mit ihren vielen Brücken und 

wunderschönen, von Privat 
erstellten, Picknickplätzen 
aufwärts. 

 
Im Nebel auf dem Weg ins „Alpenrösli“ 

 

 
 
Die zweite Gruppe wählt 

die Wanderung mit dem 
Motto «Zvieri im Al-

perösli» und wandert ab 
der Fürenalp-Talstation 

zum Alpenrösli, einer 
urigen Bergbeiz. Dort 
werden Kuchen nach 

ganz speziellen Rezeptu-
ren und Käseschnitten, 

in unterschiedlicher Rei-
henfolge, vertilgt.  Ein 
etwas lockerer, aber 

trotzdem gut ausgefüll-
ter Tag, geht zu Ende. 

Und morgen gibt es wie-
der tolles Bergwetter 
und die Fürenalp lockt!           Liebenswerte Aktion - Rosmarie ehrt und beschenkt die Geburtstagsjubilaren 

 des laufenden Jahres 
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Donnerstag, 1. September  

Noch hängen einige Hochnebelfetzen um die Gipfel. Der Wetterbericht ist vielverspre-
chend und so starten wir unsere heutigen 4 Touren. Eine Gruppe fährt auf die Fü-

renalp und geniesst dort geführt von Lisbeth einen schönen Rundweg. Mit der Luftseil-
bahn geht’s zurück ins Tal und von dort zu Fuss zurück nach Engelberg. Eine zweite 

Gruppe fährt ebenfalls auf die Fürenalp und bewältigt mit Tourenleiterin Rosmarie den 
langen Abstieg vorbei an vielen Alpbetrieben. Eine dritte Gruppe nimmt die rund 900 
m Aufstieg auf die Fürenalp zu Fuss in Angriff. Sonnenschein wechselt mit Nebel und 

die Gipfel des Spannortes erscheinen immer wieder am Horizont, schön eingerahmt 
von Nebelfetzen. Beim Aufstieg auf die Fürenalp war auch Berty Moser mit dabei und 

erzählt: 
 
*Morgens um ca. 8.00 Uhr fuhren wir mit dem Bus zur Talstation der Fürenalpbahn. 

Die Gruppe von 18 Teilnehmern unter der Leitung von Andreas Breda marschierte bei 
angenehmen Temperaturen los. Der leicht ansteigende Weg führte uns über Wiesen 

dem Bach entlang und ab und zu überquerten wir diesen über ein Holzbrückli. Vorbei 
am etwas versteckten Restaurant Alpenrösli, dass offenbar feine selbstgebackene Ku-
chen und andere Leckereien offeriert, erreichten wir die Geissenalp Stäfeli, die bereits 

von der Sonne beschienen wurde. Nach kurzer Trinkpause, die auch als Einkaufsmög-
lichkeit für würzigen Käse genutzt wurde, gings bergwärts zum Stäuber-Wasserfall. 

Nachdem das viele glasklare Nass bestaunt worden war, wanderte die Gruppe vorbei 
an der Alp Hohbiel und erreichte nach ca. 4 Std. über einen steileren Aufstieg, zuletzt 
auf dem Grotzliweg, die Fürenalp, die auf 1850 m ü.M. liegt. Wir verpflegten uns erst 

einmal aus dem Rucksack und anschliessend genossen einige die feine hausgemachte 
Linsensuppe oder den ebenso mundenden Kuchen mit Kaffee. Es verblieb genügend 

Zeit die Rundsicht zu geniessen, einmal auf die eine und dann auf die andere Seite, 
weil die Nebelschwaden immer in Bewegung waren. Nach einer rasanten Talfahrt in 
der Gondelbahn gelangte eine Gruppe zu Fuss und die andere per Bus wieder nach 

Engelberg zurück.  Es isch schöä gsi, gell Steffi.» 
 

Eine vierte Gruppe war mit Tourenleiter Hampi unterwegs. Rita Storchenegger weiss 
mehr zur Zingelwanderung: 

«Diese Wanderung war schnell ausge-

bucht, da sie auf 12 Personen begrenzt 
war. 

Fahrt mit dem Zug nach Grafenort, 
kurze Wanderung zum Burebähnli Rug-

gisbalm 873müM, über zwei Sektionen 
fahren wir zum Eggendössli auf 1418 
müM. Das Wetter ist verhangen, teils 

neblig. Wir wandern über Geröllwege 
zum oberen Lutersee. Der Lutersee, un-

ser heutiges Ziel 1740müM verbirgt sich 
leider im Nebel. Von nun an geht’s 
bergab…Über Alpwege, Kuhweiden, 

wunderbar vermooste Wälder geht’s zur 
Alp Zingel, wo wir unsere Mittagsrast 

einlegen und zwei Alpschweine beim Ge-
niessen bewundern. 
 

Mit dem „Buirenbähnli“ zum Ausgangspunkt der Zingelwanderung 
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Weiter geht’s… Die mystische Stimmung hat ihren eigenen Reiz. Mal in Nebelschwa-

den, mal drückt die Sonne und zaubert wunderschöne Landschaftsbilder. In der Höhe 
können wir neun Gemsen beim Grasen beobachten. Vorsichtig setzen wir unsere 

Schritte auf den teils rutschigen Untergrund und erreichen wohlgelaunt ein Burelädeli 
oberhalb Engelberg, wo wir uns es bei Kaffee und einem feinen Glace gut gehen las-

sen. 
Wohlbehalten, mit verdreckten Schuhen und ebensolchen Hosenstössen finden wir uns 
wieder in unserem Hotel ein.» 

 
Freitag, 2. September 

Leider schon unser letzter Tag in Engelberg! Das Wetter ist schön und es werden wie-
der die Wanderschuhe geschnürt.  Eine kleinere Gruppe mit Edi und Norbert will noch-
mals ein paar hundert Meter Aufstieg «bolzen» und wandert von der Gerschnialp über 

Untertrübsee hoch zum Trübsee. 
Die anderen fahren ebenfalls mit der steilen Standseilbahn auf die Gerschnialp und 

wandern von dort gemütlich vorbei an schönen Alpen, wo noch feiner Käse als Mit-
bringsel eingekauft werden kann. Nachdem auch noch die vielen Alpschweine mit 
grossem Auslauf bewundert worden sind, gibt’s noch einen Kaffeehalt. Ein Abstieg 

durch den schattenspendenden Bergwald bringt uns wieder zurück nach Engelberg. Ei-
nige hängen noch eine Talrunde an. Man trifft sich wieder beim Essen im Café oder 

beim Picknick im schönen Park vor dem Kempinski-Hotel. Aber um 13.50 h treffen alle 
pünktlich beim Bahnhof ein. Jetzt geht’s unwiderruflich heimwärts, um viele schöne 
Erlebnisse in der Engelberger Bergwelt bei bester Kameradschaft reicher. 

 

 
Blick vom Hotel zum Spannort 

 
Renato und ich als die beiden Hauptleiter möchten uns für die Unterstützung durch 

das Tourenleiterteam Rosmarie, Andy, Edi, Hampi und Norbert und bei allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmer für das aktive Mitmachen und die gute Stimmung bedan-

ken. Es war eine tolle Wanderwoche! 
 Ruedi Merz 
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Reservationen Clubheim 
  

 
 

 
 
 

 

Stand Redaktionsschluss 30. September 2022    
 

  
 

 
  

Da es möglich ist, dass Reservationen rückgängig gemacht werden, lohnt es sich, bei 
Bedarf mit dem Clubheimchef Kontakt aufzunehmen. 
 

 
2022 

 
15.-17. Juli Ivo Zimmermann 5 Personen 

29.-01. Juli/August Fabio Loser 16 Personen 
 
06.-07. August Ramona Frick 6 Personen 

12.-14. August Silvan Egli 20 Personen 
14.-19. August Fam. Hess 6 Personen 

19.-21. August Andreas Preda 20 Personen 
27.-28. August Fam. Gämperli 12 Personen 
 

02.-04. September Silvan Egli 18 Personen 
09.-11. September Markus Good 18 Personen 

16.-18. September Martin Spitznagel 14 Personen 
23.-25. September Cornelia Vogt 10 Personen 
25.-30. September Ivo Zimmermann 5 Personen 

 
01.-02. Oktober Jeanette Frick 5 Personen 

14.-16. Oktober Nicole Bollhalder 20 Personen 
22.-23. Oktober Holztag / SAC Uzwil 20 Personen 
28.-30. Oktober Jochen Müller 18 Personen 

 
05.-06. November JO Uzwil 15 Personen 

 
03.-04. Dezember JO-KiBe Uzwil 20 Personen 
10.-11. Dezember SAC Uzwil 20 Personen 

17.-18. Dezember Daniel Schöbi 20  Personen 
28.-01. Dezember JO Uzwil 20 Personen 

 

Reservationen können telefonisch oder per Mail  
an den Hüttenchef erfolgen.   

 071 920 00 62 

 stefan.gaemperli@gmx.ch 
Stefan Gämperli, Wellbergstrasse 3, 9243 Jonschwil  
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Unsere Jubilare  
 

 
 

 
 

   Herzliche Gratulation 

 
 
 
 

 
 

Edwin Wildi zum 92. Geburtstag  am 13.12.2022 
 
Willi Euchner zum 91. Geburtstag  am 09.11.2022 

 
Rudolf Hug zum 84. Geburtstag  am 05.11.2022  

 
Emil Friederich zum 84. Geburtstag   am 02.12.2022 
 

Annelies Rossfeld zum 83. Geburtstag am 11.11.2022 
 

Martin Gabathuler zum 82.Geburtstag am 31.01.2023 
 
Urte Furrer Zum 80. Geburtstag am 17.01.2023 

 
Willy Baumann zum 80. Geburtstag am 18.01.2023 

 
Jean-Daniel Pasche zum 80. Geburtstag am 20.11.2022 
 

Gerd Vogel zum 80. Geburtstag am 20.12.2022 
 

Rolf Eicher zum 80. Geburtstag am 25.12.2022 
 

Kurt Moser zum 75. Geburtstag am 19.01.2023  
 
Hans Geissbühler zum 75. Geburtstag am 31.01.2023  

 
 

 
Der Vorstand und die Sektion entbieten den Jubilaren zu ihren Geburtstagen die  
herzlichsten Glückwünsche, verbunden mit einem Dank für die langjährige Treue zum 

SAC. Für die Zukunft wünschen wir allen noch viele sonnige, erfüllte Lebensjahre bei 
möglichst guter Gesundheit. 



   

 P.P. 
 CH-9242 Oberuzwil 
 
 

 Post CH AG 
 

 
Retouren an:  
Alex Gähwiler, Bronschhoferstrasse 33, 9500 Wil 
Adressänderungen an: 
www.sac-cas.ch/de/login 

 

 

Tourenbeschreibungen 

 

Liebe Tourenteilnehmer/innen 

Es kommt immer wieder vor, dass die Tourenleitung kurzfristig  
Änderungen vornehmen muss. Es ist daher unerlässlich, 

dass alle Teilnehmer/innen am Vorabend der Tour die Tourenleitung 

gemäss Weisung anrufen. Die jeweilige Telefonnummer 
ist bei den Tourenbeschreibungen in den Sektionsnachrichten oder im  

Internet ersichtliche innen, 

 

Besuchen Sie die Homepage der SAC Sektion Uzwil unter 

 

www.sacuzwil.ch 


